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EDITORIAL

Wolkenschieber 
gewünscht

Wetter und Wirtschaft scheinen sich derzeit einig zu sein: sie kom-
men einfach nicht in den Gang. Kurz vor Redaktionsschluss be-

stätigte auch die Deutsche Industrie- und Handelskammer, was sowohl die 
Konjunkturzahlen in der Region Fulda als auch in Hessen schon ergeben 
haben: Der heiß ersehnte Aufschwung bleibt weiter aus.

„Die Hoffnung der letzten Monate, dass ein gutes Auslandsgeschäft oder 
eine wieder anziehende Inlandsnachfrage als Motor der Unternehmen wir-
ken könnten, hat sich nicht bestätigt. Im Gegenteil: Eine schwache Binnen-
konjunktur und handfeste strukturelle Herausforderungen halten die Wirt-
schaft weiterhin im Griff “, beurteilt DIHK-Hauptgeschäftsführer Martin 
Wansleben die aktuelle Lage.

Tatsächlich hat sich der osthessische Geschäftsklimaindex, der sich auf un-
serem Titel so schön an die Silhouette der Region Fulda anpasst, um einen 
Punkt vor dem Komma verbessert. Ob das allerdings der konjunkturelle 
Wendepunkt ist, kann aktuell höchstens ein Blick in die Glaskugel sagen. 
Fakt ist: Die Unternehmen der Region Fulda befinden sich in einer Lage, in 
der wirtschaftspolitische Entscheidungen erheblichen Einfluss auf die be-
triebliche Perspektive haben.

Eine besondere Herausforderung stellt die zunehmende Bürokratisierung 
dar. Gesetze, die durchaus positive Absichten verfolgen, können bei der 
praktischen Umsetzung zusätzlichen Druck auf unsere Unternehmen aus-
üben. Trotz der noblen Ziele, die hinter solchen Regelungen stehen, erwei-
sen sich die damit verbundenen bürokratischen Lasten oftmals als hinder-
lich für die tägliche Praxis und die Wettbewerbsfähigkeit unserer Betriebe.

Wir als IHK appellieren an die politischen Entscheidungsträger: Es bedarf 
einer klaren Wachstumsagenda, die die Stärkung unserer Wirtschaft in den 
Mittelpunkt stellt. Unsere kleinen und mittelständischen Unternehmen 
sind das Rückgrat unserer regionalen Wirtschaft und verdienen jede Unter-
stützung, um auch in schwierigen Zeiten erfolgreich bestehen zu können.

Michael Konow
IHK-Hauptgeschäftsführer
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Das Zahlenwerk, das sich auf 
unserem Titel so schön an den 

Blick in die offene Ferne anpasst, 
bildet den Geschäftsklima- 

indikator der Region Fulda ab. 
Der Wert ganz links mit  
120,1 Punkten ist der  

Frühsommer-Wert aus dem 
Jahr 2019, der aktuell bei  

90,7 Punkten steht. Der Index 
kann zwischen den Werten  

0 und 200 schwanken – je höher 
umso besser. 

Alle Grafiken zur Konjunktur- 
umfrage Frühsommer finden  

Sie in unserem E-Paper.
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JUBILÄUM 140 JAHRE

Getränkehandel im Wandel
Lotz Getränke Fachgroßhandel GmbH, Hünfeld. Von der Gaststätte über SB-
Abhollager bis hin zum individuellen Spirituosen-Verkauf: Im Hünfelder Land 
und darüber hinaus steht der Name Lotz auch heute noch für den Handel mit 
Getränken. WRF sprach mit Karl-Heinz Lotz über 140 Jahre Familientradition.

Herr Lotz, wie hat alles angefangen?
Im März 1884 eröffnete mein Urgroßvater Wilhelm in Hohenroda-Ransbach 
einen Krämerladen mit Gastwirtschaft. 1910 gab er das Geschäft an seinen Sohn 

Johannes weiter, der vier Jahre später mit dem Bau einer neuen Gaststätte begann. An-
fang der 1930er Jahre wurde das Anwesen um einen Tanzsaal erweitert, der 1940 einem 
Brand zum Opfer fiel und unter großen Herausforderungen teilweise wiedererrichtet 
wurde. Im Sommer 1952 übernahm mein Vater Konrad die Gastwirtschaft und baute 
einen neuen Saal mit moderner Glastanzdiele, der zu dieser Zeit zum Treffpunkt der 
Jugend wurde.

Was waren wichtige Ereignisse in Ihrer Unternehmensgeschichte?
Gemeinsam mit meiner Ehefrau Gudrun habe ich 1979 den Betrieb übernommen. Ein 
Meilenstein unserer Unternehmensgeschichte war die Anschaffung des ersten VW-Bus-
ses, um den Getränkeverkauf zu forcieren. Aufgrund der steigenden Nachfrage lag un-

ser Fokus zunehmend auf dem 
Einzelhandel mit Getränken, 
sodass wir im gleichen Jahr ein 
SB-Abhollager errichteten. Nach 
und nach investierten wir in 
unseren Fuhrpark, vergrößerten 
1981 unser Lager und eröffneten 
zwei Jahre später die ersten Lotz-
Getränke-Shops. Um die großen 
Mengen logistisch bewältigen 
zu können, schafften wir einen 
Lkw und kurz darauf den ersten 
Kühlcontainer an. 1990 über-
nahm meine Frau Gudrun die 
Gaststätte, sodass ich mich voll 
und ganz dem Getränke-Ge-
schäft widmen konnte. Zwei 
Jahre später stieg unsere Toch-
ter Melanie in das Unterneh-
men ein. Aufgrund des starken 

Wachstums erweiterten wir 1999 die Geschäftsleitung um unseren branchenaffinen 
Freund Heinrich Sauer und firmierten fortan als Lotz & Sauer Getränkefachgroßhand-
lung GmbH. Ein weiteres Standbein, das uns nach altersbedingter Geschäftsaufgabe von 
Gastwirtschaft und Getränkehandel bis heute geblieben ist, ist der Vertrieb des soge-
nannten „Etikettlosen“, einer Spirituose, für die wir das alleinige Verkaufsrecht im Um-
kreis von rund einhundert Kilometern haben. Die Besonderheit daran ist, dass wir das 
Flaschenetikett individuell nach Kundenwunsch anpassen.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Meine Frau Gudrun und ich blicken auf arbeits- und erfolgreiche Geschäftsjahre zurück. 
Ein herzlicher Dank geht an unsere Tochter Melanie sowie an unsere ehemaligen Mit-
arbeitenden, die uns unermüdlich und stets positiv unterstützt haben. Mit unserem „Eti-
kettlosen“ sind wir noch immer gut beschäftigt – das kann auch in Zukunft so bleiben.

Karl-Heinz und Gudrun Lotz mit dem „Etikettlosen“

Dr. Dr. MartinyMartiny
SOMMERNACHTSBALL

Kurpark Bad Salzschlirf 
6. Juli 2024 ∙ 18 Uhr

TANZ UNTER FREIEM  HIMMEL 
MIT DER BAND »LET‘S GO«

MIT AKROBATISCHEM  
SHOW-ACT DER FUNTASTIX

BALL & FESTER SITZPLATZ 
39,00 € / Person
FLANIERKARTEN  
22,00 € / Person
Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information 
Lindenstraße 6, Tel. 0 66 48 / 22 66 oder über:  
https://bad-salzschlirf.reservix.de
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AUS DEN UNTERNEHMEN

AUSZEICHNUNG

Deutschlands beste Wirtschaftsprüfer
PRC Treuhand & Revision GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Fulda. Für 
ihre hervorragenden Kundenleistungen wur-
de die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PRC 
kürzlich mit dem Gütesiegel „Deutschlands 
beste Wirtschaftsprüfer 2024/25“ ausgezeich-
net. In einer gemeinsamen Studie mit der Wis-
senschaftlichen Gesellschaft für Management 
und Beratung ermittelte das manager magazin 
unter den umsatzstärksten deutschen Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften die Champions 
der Branche und die besten Wirtschaftsprüfer 
für den Mittelstand. PRC betreut seit 1991 
mittelständische Unternehmen und kommu-
nale Einrichtungen der Region und berät in 
unternehmerischen Fragen.
www.prc-wp.deAusgezeichnet für den Mittelstand

Ihr Werk ist es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de

Ihre Gäste sind es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de

Ihre Gäste sind es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de
Ihre Gäste sind es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de

MELDUNG

Ideales Match von IT,  
Engineering und Wirtschaft

Zeitsprung IT-Forum Fulda e.V., Fulda. Mitte Mai wurde die Fuldaer IT-Messe fibit 
zum 20. Mal veranstaltet, zehn Jahre davon in der Hochschule Fulda. Insgesamt 21 
Aussteller, die vor allem mit Jobs, Ausbildungs- und Studienplätzen warben, präsen-
tierten sich in der komplett gefüllten Halle 8. Darüber hinaus konnten sich die Gäs-
te Einblicke in die aktuellen Projekte von Hochschule, Ferdinand-Braun-Schule und 
Konrad-Zuse-Schule sowie in eine moderne Smart City verschaffen. Die Messe wird 
vom gemeinnützigen Zeitsprung IT Forum Fulda e.V. organisiert und bietet angehen-
den Fachkräften und Unternehmen rund um IT, Engineering und Wirtschaft die Mög-
lichkeit, sich zu vernetzen.

Eröffnet wurde die Messe von Hochschulpräsident Professor Dr. Karim Khakzar und 
Zeitsprung-Vorstandsmitglied Roman Geis, der die Hochschule für 25 Jahre Zeit-
sprung-Mitgliedschaft ehrte. Organisiert wurde das mittlerweile traditionelle Event 
von Petra Koch, Gesa Gröning übernahm die Moderation der Veranstaltung. Die fibit.
business startet am 10. Oktober, die nächste fibit.karriere wird 2025 veranstaltet.
www.fibit.de

Die fibit brachte wieder zahlreiche talentierte Menschen mit attraktiven Unternehmen zusammen

WRF-ANZEIGEN

Mobil: 0151 26364060
E-Mail: heike.lehmann@parzeller.de

HEIKE LEHMANN
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AUS DEN UNTERNEHMEN

JUNGE UNTERNEHMEN

Programmierkurse für Kinder
Play&Code, Fulda. In einer Serie gibt WRF jungen Unternehmen die Möglich-
keit, sich zu präsentieren. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen Play&Code aus 
Fulda vor. WRF sprach mit Inhaber Moritz Oestreich über seine Ambition, die 
digitale Bildung für Kinder auf den Weg zu bringen.

Herr Oestreich, was genau macht Play&Code?
Play&Code bietet Online-Programmierkurse für Kinder und Jugendliche 
ab acht Jahren. Unser Ziel ist es, Kindern spielerisch Programmieren beizu-

bringen und so ihre kreativen Fähigkeiten in der Informatik und Digitalisierung zu 
fördern. Alle Kurse beruhen auf pädagogisch entwickelten Lehrplänen und sind den 
Bedürfnissen und Fähigkeiten der Kinder angepasst. Grundschulkinder starten mit al-
tersgerechten Anfängerkursen. Dabei legen wir viel Wert auf eine intensive Betreuung 
und umfangreiche Hilfestellung. Die Nachwuchs-Programmierer lernen erste Mög-
lichkeiten der digitalen Selbstverwirklichung kennen. Über die Programmiersprache 
können sie ein Verständnis für selbstständiges Arbeiten und neue Problemlösungen 
entwickeln. Besonders beliebt sind unsere Sommer-Ferienkurse. Das Beste daran: Am 
Ende haben die Kids ein eigenes kleines Computerspiel programmiert!

Was war Ihr bislang 
spannendstes Projekt?
Ich kenne und begleite 
Play&Code bereits seit ei-
nigen Jahren. Im Jahr 2023 
bedeutete eine persönliche 
Neuausrichtung der Grün-
derin jedoch fast das Ende 
für die Programmierschule. 
Nach intensiven Beratungen 
konnte ich die Übernah-
me und den Weiterbetrieb 
sicherstellen. Der Transfer 
musste innerhalb weniger 

Wochen erfolgen und war bisher mit Abstand das spannendste unternehmerische 
Abenteuer meiner Karriere.

Welche Qualifikationen bringen Sie mit?
Als Betriebswirt habe ich mir vorgenommen, die Programmierschule aus schwierigem 
Fahrwasser wieder auf Erfolgskurs zu führen. Die Ironie dabei ist, dass ich selbst über-
haupt nicht programmieren kann. Aus diesem Grund ruht der Erfolg von Play&Code 
vor allem auf den Schultern meiner Mitarbeitenden. Wir entwickeln die Lehrpläne ge-
meinsam und planen neue Kurse und Angebote.

Warum sind Sie Unternehmer geworden?
Ich wollte immer schon einer sinnstiftenden Arbeit nachgehen und bin diesem Ziel mit 
der Rettung von Play&Code einen großen Schritt nähergekommen. Während mein 
Team die inhaltliche Entwicklung vorantreibt, kann ich mich vor allem um die unter-
nehmerischen Aufgaben und die strategische Ausrichtung kümmern. In diesem Jahr 
werden wir am hessischen Gründerpreis teilnehmen. Zudem sind wir auf der Suche 
nach Dozentinnen und Dozenten, damit wir zusätzliche Kurstermine anbieten und 
weiter wachsen können.
www.play-code.de

Bringen digitale Bildung für Kinder auf den Weg: Moritz 
Oestreich, Sebastian Werthe und Stefan Uhlenberg (v. li.)

www.heldenzeit.marketing/blog

Warum Social Networks wieder 
Langformate pushen und 

welche Vorteile das für deine 
Unternehmenskommunikation hat.

Endlich wieder
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PERSONALIE

Dr. Arnt Meyer  
im Amt bestätigt

RhönEnergie Gruppe, Fulda, Mainz. 
Die Mitgliederversammlung des Landes-
verbands der Energie- und Wasserwirt-
schaft Hessen | Rheinland-Pfalz (LDEW) 
hat Dr. Arnt Meyer als Vorstandsmit-
glied bestätigt. Der Geschäftsführer der 
RhönEnergie Fulda gehört dem Vor-
stand seit 2016 an. Der LDEW vertritt 
die Interessen von rund 270 Unterneh-
men der Energie- und Wasserwirtschaft 
in Hessen und Rheinland-Pfalz. Er 
vereint die Sparten Strom und Wärme 
sowie Gas, Wasser und Abwasser und 
ist Bindeglied zwischen Energie- und 
Wasserwirtschaft sowie Politik und Ge-
sellschaft.

„Die Energie- und Wasserversorger ste-
hen vor großen Herausforderungen“, er-
klärte Meyer nach der Wahl. So müsse 
die Wärmewende in den nächsten Jah-
ren umgesetzt werden, was durch Fach-
kräftemangel und Finanzierungsbedarf 
eine Mammutaufgabe sei. Hinzu kämen 
der notwendige Ausbau der Erneuerba-
ren Energien und der Stromnetze sowie 
der Schutz unserer Gewässer für eine 
nachhaltige Trinkwasserversorgung, so 
der 53-Jährige weiter. „Die hessische 
Energie- und Wasserwirtschaft ist dabei 
bereits auf einem guten Weg. Es braucht 
allerdings an vielen Stellen bessere Rah-
menbedingungen auch auf Landesebe-
ne. Ich freue mich, in den nächsten zwei 
Jahren an der Ausgestaltung dieses Rah-
mens in Hessen mitwirken zu dürfen“, so 
der Geschäftsführer.
www.re-gruppe.de

RhönEnergie-Geschäftsführer  
Dr. Arnt Meyer

MELDUNG

Neues Jobportal  
für die Region

Verlag Parzeller, Fulda. Vom Minijob 
bis zum Traumberuf in der Chefetage: 
In Kooperation mit der Online-Jobbör-
se Stellenanzeigen.de vereint die Medi-
engruppe Parzeller ab sofort regionale 
und bundesweite Angebote unter der 
Adresse jobs36.de. Für Stellensuchende 
ist das Portal kostenfrei, Arbeitgebende 
können eigene Firmenprofile erstellen 
und das Portal für die Ausspielung ihrer 
Anzeigen nutzen. Mit mehr als 3,5 Mil-
lionen Visits pro Monat, über 190.000 
Followern auf Social Media und einem 
Netzwerk von mehr als 400 Partnern 
gehört Stellenanzeigen.de nach eigenen 
Angaben zu den reichweitenstärksten 
Jobbörsen in Deutschland. Dadurch 
kann die Personalsuche auf jobs36 zu-
sätzlich auf das ganze Bundesgebiet 
ausgedehnt werden.
Ebenfalls wichtig im Personal Recrui-
ting sind aktuell Social Media-Forma-
te. Hier bietet jobs36 den regionalen 
Unternehmen unterschiedliche Mög-
lichkeiten, die richtigen Talente auch 
auf Facebook, Instagram, TikTok und 
Snapchat zu erreichen.
www.jobs36.de

Mediengruppe Parzeller kooperiert mit der 
Online-Jobbörse Stellenanzeigen.de

ANZEIGEN

Mobil: 0151 26364060
E-Mail:

heike.lehmann@parzeller.de

HEIKE LEHMANN

Ich berate Sie gerne!
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MELDUNG

Ideenmanagement zeichnet  
die besten Vorschläge aus 

Jumo GmbH & Co. KG, Fulda. Im Rahmen ihrer 
Ideenmanagement-Feier zeichnete Jumo kürzlich 
die besten umgesetzten Vorschläge des vergange-
nen Jahres aus. Den ersten Platz belegten Christian 
Roth und Markus Fürst. Sie hatten sich konkrete 
Gedanken dazu gemacht, wie der Fertigungsprozess 
zweier Messsysteme umweltfreundlich optimiert 
werden kann. Insbesondere durch die Verbesserung 
der Lötzeiten konnten so rund 60.000 Euro einge-
spart werden. Insgesamt reichten im vergangenen 
Jahr 146 Mitarbeitende 157 Ideen ein. Umgesetzt 
wurden genau 100 – davon 83 aus dem Jahr 2023 
sowie 17 aus 2022. „Das ist eine wirklich erfreuliche 
Bilanz! Denn jede Idee ist wichtig und zeigt die enge 
Verbundenheit zum Unternehmen“, freut sich Peter 
Reinhard, Leiter des Jumo-Ideenmanagements. Zu-
sätzlich wurden über die sogenannte Ideenbox 400 
kleine Anregungen umgesetzt, was dem Unterneh-
men knapp 150.000 Euro einsparte und mit Prä-
mien im Wert von rund 15.000 Euro belohnt wur-
de. Jumo-Gesellschafter Bernhard Juchheim und 
Geschäftsführer Dr. Steffen Hoßfeld dankten allen  
Beteiligten für ihr Engagement. Angesichts der welt-
weit schwierigen Konjunkturlage gelte es nun, dass 
alle mit anpacken, „um die Nase wieder nach vorne 
zu bekommen“.
www.jumo.net

Mit der Idee von Christian Roth und Markus Fürst 
(Dritter & Vierter v.re.) konnte Jumo rund 60.000 Euro 
einsparen

Böckler Str. 31 · 36041 Fulda-WEST
Tel. (0661) 73966 · Fax (0661) 21964

Recycling & Entsorgung

ABFÄLLE VERWERTEN
RESSOURCEN SCHONEN

www.schmitt-recycling.de

Drehen • Fräsen • Bohren • Schleifen

Harmerzer Straße 30  ·  36041 Fulda
Tel.: 0661 46937  ·  Fax: 0661 43129

E-Mail: dittmar@dittmar-metallverarbeitung.de
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MELDUNG

Gelungener Start ins  
neue Geschäftsjahr

K+S-Gruppe, Kassel, Neuhof. Mit einem 
Umsatz von 988 Millionen Euro (Vorjahr 
1,2 Milliarden Euro) lag das erste Quar-
tal 2024 über den Markterwartungen der 
K+S-Gruppe. Das operative Ergebnis be-
läuft sich auf 200 Millionen Euro (Vorjahr 
454 Millionen Euro). Von Januar bis März 
2024 betrug der bereinigte freie Cashflow 
111 Millionen Euro (Vorjahr 13 Millionen 
Euro). „Unser starkes Europa-Geschäft mit 
einem hohen Anteil Düngemittel-Spezia-
litäten hat für einen gelungenen Start ins 
Geschäftsjahr gesorgt“, berichtet Dr. Burk-
hard Lohr, Vorstandsvorsitzender der K+S 
Aktiengesellschaft.
Im Segment Landwirtschaft sank der Um-
satz im ersten Quartal auf 680 Millionen 
Euro, was insbesondere auf den niedrigeren 
Durchschnittspreis für Düngemittel zu-
rückzuführen sei. Der Umsatz im Segment 
Industrie lag im ersten Quartal mit 308 Mil-
lionen Euro zwar unter dem Vorjahresquar-
tal, aber deutlich über dem langfristigen 
Durchschnitt. Ursache für den Rückgang 
seien vor allem niedrigere Durchschnitts-
preise für kalihaltige Produkte gewesen. 
Das Werk Neuhof-Ellers ist das südlichste 
Werk der K+S in Deutschland und produ-
ziert vor allem Düngemittel-Spezialitäten. 
Mit seiner zentralen Lage inmitten Europas 
hat der Standort einen großen Vorteil für 
die Belieferung der wichtigen europäischen 
Agrarmärkte.
www.kpluss.com

In Neuhof produziert K+S das Düngemittel  
Kaliumchlorid im konventionellen Bergbau

MELDUNG

Wertpapieranlagen 
sind wieder gefragt

Deutsche Bank, Fulda. Auf ein positives 
Geschäftsjahr, geprägt von besonderen, auch 
geopolitischen Herausforderungen, blickt 
die Deutsche Bank in Fulda zurück. Das im 
Privatkundengeschäft erwirtschaftete Ge-
schäftsvolumen erhöhte sich um 8,7 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr und lag zum Jah-
resende bei rund einer Milliarde Euro. Zur 
gleichen Zeit betreute die Fuldaer Bank rund 
26.600 Privat- und Geschäftskunden.
„Eine große Herausforderung war die Infla-
tion, die erneut bei den Kunden für hohen 
Beratungsbedarf sorgte“, so der Fuldaer Fi-
lialdirektor Matthias Möller. Mit Blick auf 
die Preissteigerungen und zur Vermeidung 
eines Realzinsverlustes ständen vor allem 
Wertpapieranlagen und klassische Sparpro-
dukte hoch im Kurs, berichtet Möller weiter. 
Nach einer langen Phase der Minus- und 
Nullzinsen seien mit der Inflation attrakti-
ve Zinssätze zurückgekehrt. „Sparen lohnt 
sich wieder“, so der Filialdirektor. Zahlreiche 
Kunden nutzten 2023 die Chancen an den 
Kapitalmärkten und schichteten ihre Einla-
gen teilweise in Wertpapieranlagen um. Das 
Depotvolumen im Privatkundengeschäft 
betrug daher zum 31. Dezember 563 Millio-
nen Euro – ein Plus von 15,5 Prozent. Einen 
leichten Rückgang (1,8 Prozent) gegenüber 
2022 verzeichnet die Deutsche Bank beim 
Einlagenvolumen im Geschäft mit Privat-
kunden, das zum Stichtag bei rund 214 Mil-
lionen Euro lag.
www.deutsche-bank.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

MELDUNG

Rettmobil 2024 war  
ein voller Erfolg

Messe RETTmobil International GmbH, 
Fulda. 483 Aussteller und 30.308 Gäste aus 
50 Ländern: das ist die Bilanz der Rettmo-
bil 2024. An drei Tagen präsentierte die 
internationale Leitmesse für Rettung und 
Mobilität wieder die neuesten Innova-
tionen und Technologien der Branche und 
gab spannende Einblicke in die Zukunft 
des Rettungswesens. Neben der Ausstel-
lung modernster Ausrüstung, innovativer 
Fahrzeuge und fortschrittlicher Rettungs-
techniken stand auch der Austausch unter 
Fachleuten im Mittelpunkt der Messe: Ret-
tungskräfte aus verschiedenen Ländern und 
Organisationen nutzten die Gelegenheit 
zum Networking, teilten ihre Erfahrungen 
und knüpften neue Kontakte. „Auch die 
Aussteller berichten von fundierten Ge-
sprächen mit erfahrenen Anwendern und 
vielversprechenden Verhandlungen. Zum 
Teil konnten beachtliche Abschlüsse getä-
tigt werden, wie mir der eine oder andere 
Ausbauhersteller hinter vorgehaltener Hand 
verraten hat“, berichtete Messechef Manfred 
Hommel.
„Mit unseren Veranstaltungen rund um 
‚Ultraschall im Rettungsdienst‘ haben wir 
offenbar einen Nerv getroffen“, freut sich 
Messemanagerin Sandra Hommel-Liebich. 
Die Themen- und Praxisworkshops waren 
bereits deutlich vor Messebeginn ausver-
kauft.
www.rettmobil-international.com

Nach der Messe ist vor der Messe:  
Die 23. Rettmobil wird vom 14. bis  
16. Mai 2025 veranstaltet

Freut sich über das positive Ergebnis:  
Filialdirektor Matthias Möller
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WIRTSCHAFTSINFOS

Gründen in der Gastronomie leicht gemacht
Der „Hessische Gastromat“ ist ein digitales Beratungsangebot der hessischen Indust-
rie- und Handelskammern, das gebündeltes Fachwissen für die Gastronomiebranche 
bereitstellt. Im Klick-by-klick-Verfahren wird der Anwender automatisch durch einen 
Beratungsprozess gelotst und erhält am Ende eine persönliche Zusammenstellung von 

Fachinformationen, beispielsweise zum Thema Hygi-
ene, zur Außengastronomie oder zur Anstellung 

neuer Mitarbeitender. Besonders hilfreich 
ist das Tool für Neu-Gastronomen, um 

einen umfassenden Überblick über 
alle zu beachtenden Regelungen 
zu bekommen.

Fachkräftegewinnung aus dem Ausland
Den Fachkräftebedarf vor Ort mit Personal aus dem Ausland decken – das ist keine 
neue Idee, entpuppt sich in der Praxis jedoch häufig als Herausforderung. Damit die 
Fuldaer Unternehmen eben dieser Herausforderung gewachsen sind, informiert die 
Fachkräftestrategie Fulda am 20. Juni rund um den Prozess der Fachkräfteeinwande-
rung. Von den gesetzlichen Rahmenbedingungen, dem Verfahren der Arbeitsmarkt-
zulassung sowie dem Anerkennungsverfahren der beruflichen Qualifikationen ist alles 
dabei. Infos und Anmeldung unter eveeno.com/323410319.

Aufstiegsprämie deutlich erhöht
Gute Nachrichten für Weiterbildungsinteressierte: Wer die Prüfung zum Meister, Fach-
wirt oder Betriebswirt ab dem 1. Juni 2024 mit Erfolg absolviert, bekommt hierfür jetzt 
3.500 Euro statt den bisherigen 1.000 Euro an Aufstiegsprämie vom Land Hessen. In 
Kombination mit dem Aufstiegs-BAföG und der Begabtenförderung ist es so für die 
meisten Lernenden möglich, die höhere Berufsbildung auf dem Niveau des Bachelor 
und Master professional kostenfrei zu absolvieren. 
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Förderpreis für Unter-
stützer des Ehrenamts

Bereits zum 16. Mal zeichnet das Bundesministeri-
um des Innern und für Heimat ehrenamtliche Pro-
jekte im Bevölkerungsschutz mit dem Förderpreis 
„Helfende Hand“ aus. Aus den fünf Kategorien wird 
in einer auch das Engagement von Unternehmen 
gewürdigt. Als „Unterstützer des Ehrenamtes“ kön-
nen sich Firmen bewerben, die zum Beispiel Mit-
arbeitende fürs Ehrenamt freistellen, Ausrüstung 
sponsern oder Kooperationen mit Organisationen 
des Bevölkerungsschutzes pflegen.
Bewerbungen können bis zum 30. Juni 2024  
unter www.helfende-hand-foerderpreis.de  
eingereicht werden.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Berufsbildungsbericht 
veröffentlicht
In Form des Berufsbildungsberichts beobachtet das 
Bildungsministerium Jahr für Jahr die Entwicklung 
der beruflichen Bildung in Deutschland. Der aktu-
elle Bericht zeigt für das Jahr 2023 einen Anstieg an 
neu geschlossenen Ausbildungsverträgen von drei 
Prozent auf insgesamt 489.200 Verträge im Ver-
gleich zum Vorjahr. Die gestiegenen Neuabschlüs-
se sind zwar erfreulich, liegen aber dennoch unter 
dem Vor-Corona-Niveau (-6,8 Prozent zu 2019). 
Trotz gestiegener Ausbildungsnachfrage (+3,6 Pro-
zent) und mehr Vertragsabschlüssen bleiben un-
term Strich immer noch stetig steigende unbesetzte 
Ausbildungsstellen. So sind die offenen Stellen um  
6,6 Prozent auf rund 73.400 Plätze gestiegen.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Im Vergleich zu 2023

+ 2,0 %
schulische Berufsausbildung

+ 1,7 %
duale Berufsausbildung

+ 1,6 %
Studium

Konzept für europäischen Hochschulabschluss
Um Unternehmen die Suche nach qualifizierten Fachkräften auf dem globalen Talentmarkt 
zu erleichtern, hat die EU-Kommission ein Konzept für einen europäischen Hochschul-
abschluss entwickelt. Als standardisierte Qualifikation soll der Abschluss in der gesamten 
EU anerkannt werden. Hochschuleinrichtungen aus verschiedenen Ländern können auf 
freiwilliger Basis gemeinsame Programme kreieren. Der europäische Hochschulabschluss 
ermöglicht es Studierenden, ihre Ausbildung in verschiedenen europäischen Ländern zu 
absolvieren und dabei dennoch einen einheitlichen Abschluss zu erlangen.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Keine Trendwende bei den Firmeninsolvenzen
Nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes stieg die Zahl der beantrag-
ten Regelinsolvenzen in Deutschland im April 2024 erneut und liegt um 28,5 Prozent 
über dem Vorjahresmonat. Im März hatte das Plus im Vorjahresvergleich noch bei 
12,3 Prozent gelegen. Die stabile Weltwirtschaft und sinkende Inflationszahlen schei-
nen sich hierzulande noch nicht positiv bemerkbar zu machen. Vielmehr schlagen sich 
strukturelle Probleme wie Fachkräftemangel, weiter hohe Zinsen und im internationa-
len Vergleich hohe Energiekosten unverändert in den Insolvenzzahlen nieder.



WIRTSCHAFT REGION FULDA  06 | 2024    11

Wettbewerbe

Aktion Generation
Einsendeschluss: 15. Juni 2024 
www.familie.hessen.de

Hessischer Gründerpreis
Einsendeschluss: 24. Juni 2024 
www.hessischer-gruenderpreis.de

Umweltmanagement-Preis 
Einsendeschluss: 28. Juni 2024 
www.dihk.de

Hessen Champions 
Einsendeschluss: 30. Juni 2024 
www.hessen-champions.de

Förderpreis Helfende Hand
Einsendeschluss: 30. Juni 2024 
www.helfende-hand-foerderpreis.de

Ausbildungs-Ass 
Einsendeschluss: 30. Juni 2024 
www.ausbildungsass.de

Feels like Hessen 
Einsendeschluss: 1. Juli 2024 
www.feelslikehessen.de

KfW Award Gründen
Einsendeschluss: 1. Juli 2024 
www.kfw-awards.de

Staatspreis Universelles Design
Einsendeschluss: 26. Juli 2024 
www.universellesdesign.de

Deutschland summt! Pflanzwettbewerb
Einsendeschluss: 31. Juli 2024 
www.deutschland-summt.de

Innovationspreis GEFAHR/GUT 2025
Einsendeschluss: 30. September 2024 
www.fokus-gefahrgut.de/innovationspreis
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WIRTSCHAFTSINFOS

Aktionstage „Teilqualifikation als Erfolgsfaktor“
Schritt für Schritt zum Berufsabschluss: Wie Teilqualifikationen 
(TQ) Unternehmen dabei helfen können, Fachkräfte zu gewinnen 
und zu entwickeln, und welche Perspektiven sie An- und Ungelern-
ten eröffnen, verdeutlichen vom 11. bis 13. Juni die TQ-Aktionstage. 
Die IHKn bieten dazu zahlreiche Informationsveranstaltungen und 
Webinare. Aber auch Podcasts und Firmenbesuche, ein Unternehmerfrühstück, eine 
Telefon-Hotline oder ein Tag der offenen Tür stehen auf dem Programm. Alle Infos 
und Anmeldung unter www.teilqualifikation.dihk.de.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Neue Schwellenwerte für  
Unternehmensgrößen
Kürzlich wurden durch eine Gesetzesänderung die monetären Schwellenwerte der Un-
ternehmensgrößen im Handelsgesetzbuch um rund 25 Prozent angehoben. Die über 
den Wert ermittelte Größe legt wiederum die Bilanzierungs- und Berichtspflichten des 
Unternehmens fest: So hat etwa ein „kleines“ Unternehmen deutlich weniger intensive 
Pflichten als ein „großes“ Unternehmen.

Die neuen Schwellenwerte:

Bilanzsumme in € Umsatzerlös in € Arbeitnehmer

Kleinstkapitalgesellschaft bis 450.000 bis 900.000 bis 10

Kleine Kapitalgesellschaft bis 7,5 Mio. bis 15 Mio. bis 50

Mittelgroße Kapitalgesellschaft bis 25 Mio. bis 50 Mio. bis 250

Große Kapitalgesellschaft über 25 Mio. über 50 Mio. über 250

G7 besiegeln Kohleausstieg  
und Plastikabkommen
Das kürzliche Treffen der G7 Umwelt-, Klimaschutz- und Energieminister:innen en-
dete mit einem konkreten Beschluss: Bis Mitte der 2030er-Jahre soll der Kohleausstieg 
erfolgt sein. Ebenfalls ein starkes Signal für den Umweltschutz ist das rechtlich verbin-
dende Plastikabkommen bis Ende des Jahres, für dass sich die G7 aussprachen. Zudem 
untermauern sie ihr Ziel aus dem Vorjahr, zusätzliche Plastikverschmutzung bis zum 
Jahr 2040 zu beenden, durch konkrete Maßnahmen. Ebenfalls mitgedacht wurde die 
globale Wasserkrise. Um hier spezifische Vorgehen abzuleiten, gründeten die G7 auf 
ihrem Treffen eine Wasserkoalition.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Leitfäden zur Beschaffung  
umweltfreundlicher Textilien
Das Umweltbundesamt hat zwei neue Leitfäden zur Beschaffung umweltfreundlicher 
Textilien veröffentlicht. Die Leitfäden „Bekleidungstextilien und Wäsche“ sowie „Bett-
waren und Bettwäsche“ berücksichtigen den gesamten Fertigungszyklus und basieren 
auf den Kriterien des Blauen Engels. Sie adressieren neben Naturfasern auch chemi-
sche, regenerierte Zellulose- und Recyclingfasern. Darüber hinaus ist ein Anbieter-
fragebogen enthalten. Die Leitfäden stehen unter www.umweltbundesamt.de/publi-
kationen zum Download bereit.
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KONJUNKTUR

Kräftige Erholung bleibt noch aus

D ie Entwicklung der deutschen Wirtschaft wird 
von einer schwachen gesamtwirtschaftlichen 

Nachfrage geprägt. „Die privaten Haushalte kon-
sumieren aktuell noch zurückhaltend, die Industrie 
und die Baubranche verzeichnen nur geringfügig 
neue Aufträge“, erklärt Martin Werding, Mitglied 
im Sachverständigenrat Wirtschaft. „Wir erwarten 
allerdings, dass die deutsche Wirtschaft im Verlauf 

des Jahres 2024 etwas an Fahrt gewinnt.“ Der priva-
te Konsum beginnt voraussichtlich im Jahresverlauf 
die Konjunktur zu stützen, da die Realeinkommen 
deutlich steigen dürften. 
Insgesamt rechnet der Sachverständigenrat für 
dieses Jahr nur mit einem Wachstum des Brutto-
inlandsprodukts von 0,2 Prozent. 2025 dürfte die 
deutsche Volkswirtschaft um 0,9 Prozent wachsen. 
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Professorin 
Dr. mult. Dr. h.c.
Ulrike Malmendie

Professor Dr. 
Martin Werding

Professorin Dr. Dr. h.c.  
Monika Schnitzer
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Im Verlauf dieses Jahres dürften der Welthandel 
und die globale Industrieproduktion zunehmen. 
„Im laufenden und im kommenden Jahr werden 
die deutschen Exporte vom steigenden Welthandel 
profitieren. Allerdings sehen sich die exportorien-
tierten Unternehmen mit einem scharfen Wettbe-
werb, steigenden Arbeitskosten und weiterhin er-
höhten Energiepreisen konfrontiert“, sagt Veronika 
Grimm.
Die Teuerung in Deutschland wird sich weiter ver-
langsamen. Der Sachverständigenrat Wirtschaft 
rechnet in den Jahren 2024 und 2025 mit einer In-
flationsrate von 2,4 Prozent respektive 2,1 Prozent. 
Steigende Arbeitskosten und das geringe Produkti-

vitätswachstum verlangsamen den weiteren Rück-
gang der Inflation. „Wir gehen davon aus, dass die 
EZB noch in diesem Sommer die Leitzinsen sen-
ken wird. Die damit verbesserten Finanzierungsbe-
dingungen für Unternehmen werden die privaten  
Investitionen ankurbeln“, erläutert Ulrike Malmen-
dier. Die Zinssenkung dürfte jedoch frühestens 
im Jahr 2025 die gesamtwirtschaftliche Nachfrage 
stützen.
Die geopolitische Unsicherheit stellt ein erheb-
liches Risiko für die wirtschaftliche Entwicklung 
und die Inflation dar. Unsicherheitsfaktoren sind 
insbesondere der andauernde Krieg in der Ukraine 
und der Nahostkonflikt infolge des Terrorangriffs 
der Hamas auf Israel. Eine Ausweitung des Nahost-
konflikts könnte die Energiepreise erneut ansteigen 
lassen. 

Dynamik am Arbeitsmarkt sinkt
Die strukturellen Bedingungen am deutschen Ar-
beitsmarkt haben sich verschlechtert, da der demo-
grafische Wandel fortschreitet und die durchschnitt-
lichen Arbeitszeiten zurückgehen. Seine Dynamik 
ist in den vergangenen Jahren zurückgegangen: Un-
ternehmen fällt es zunehmend schwer, offene Stel-
len zu besetzen. Gleichzeitig verzichten viele Unter-
nehmen trotz einer schlechten wirtschaftlichen Lage 
darauf, Beschäftigte zu entlassen.
 
Haushalts- und Wirtschaftspolitik  
ist unsicher
Die finanzpolitischen Spielräume sind im laufen-
den und im kommenden Jahr geringer als in den 
Vorjahren. „Die Fiskalpolitik ist restriktiv ausge-
richtet. Die zukünftige Ausgestaltung der Haus-
halts- und Wirtschaftspolitik ist unsicher, weil der 
Konsolidierungskurs der Bundesregierung für das 
Jahr 2025 bislang noch ungeklärt ist“, sagt Achim 
Truger. Offen ist insbesondere die Frage, ob zusätz-
liche Sparanstrengungen zur Einhaltung der Schul-
denbremse notwendig sein werden.

Schwacher Arbeitsmarkt trübt Aussichten
Die Wachstumsaussichten der deutschen Volks-
wirtschaft bleiben gemessen am Produktionspo-
tenzial bis zum Ende des Jahrzehnts schwach. Vor 
allem der demografische Wandel und das damit 
zurückgehende Arbeitsangebot belasten mittel-
fristig den Wachstumsausblick. Der Sachverständi-
genrat schätzt das Potenzialwachstum im Jahr 2024 
auf 0,5 Prozent und im Jahr 2025 auf 0,4 Prozent. 
Es dürfte bis zum Jahr 2029 auf diesem niedrigen 
Niveau verharren.

Sachverständigenrat  
Wirtschaft

Professorin Dr.  
Veronika Grimm

Professor Dr.  
Achim Truger
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KONJUNKTUR

In Osthessen nichts Neues
Konjunkturbericht Frühsommer 2024 der IHK Fulda

Der Geschäftsklimaindex ist leicht gestiegen. 
Ob dies bereits die konjunkturelle Trendwende 
ist, bleibt fraglich. Nach wie vor befindet sich 
die osthessische Wirtschaft in einem von vielen 
Risiken geprägten Umfeld.

Aktuelle und zukünftige Geschäftslage
Die derzeitige Geschäftslage wird von 59,3 Prozent 
der Unternehmen als befriedigend bezeichnet. Im 
Januar lag dieser Wert bei 66,7 Prozent. Von einer 
schlechten Lage sprechen 24,2 Prozent. Der Anteil 
der Unternehmen mit einer guten aktuellen Ge-
schäftslage liegt bei 16,5 Prozent. Die Erwartungen 
sind per Saldo leicht verbessert, aber weiterhin ne-
gativ: Eine schlechtere Lage erwarten 28,3 Prozent 
der Firmen (Januar 2024: 33,3 Prozent). 54,3 Pro-
zent der Unternehmen gehen von einer konstanten 
Geschäftslage aus; im Januar 2024 waren 53,8 Pro-
zent dieser Ansicht. 17,4 Prozent der Unternehmen 
erwarten eine eher günstigere zukünftige Geschäfts-
lage (Januar 2024: 12,9 Prozent). Die Bewertung der 
derzeitigen und die Einschätzung der zukünftigen 
Geschäftslage ergibt, dass der Geschäftsklimaindex 
von 89,7 auf 90,7 Punkte (hessenweit von 92 auf 96 
Punkte) gestiegen ist. Damit liegt er jedoch erneut 
deutlich unter 100 und signalisiert eine gedämpfte 
konjunkturelle Lage in Osthessen.
Bei den Industriebetrieben ist die aktuelle Lage 
per Saldo negativ. Sie hat sich gegenüber Januar 
2024 erheblich verschlechtert. Von einer schlech-
ten aktuellen Geschäftslage sprechen 27,8 Prozent 
der befragten Industriebetriebe, 16,7 Prozent be-
richten von einer guten Situation. 32,4 Prozent 
der Industriebetriebe gehen in den kommenden 
Monaten von einer eher ungünstigeren, 16,2 Pro-

zent der befragten Unternehmen von einer eher 
günstigeren Geschäftslage aus. Insgesamt hat sich 
der Geschäftsklimaindex der Industrie von 81 auf 
86,3 Punkte verbessert. Im Handel verzeichnet er 
mit 85,7 Punkten den dritten Rückgang in Folge.

Weniger Investitionen und Beschäftigung
Die Investitionsbereitschaft liegt per Saldo über alle 
Branchen hinweg im negativen Bereich: 42,4 Prozent 
der befragten Unternehmen haben ihre Investitions-
absichten reduziert. Von steigenden Investitionen 
gehen 21,7 Prozent der Betriebe aus. Hauptmotive 
für Investitionen sind Ersatzbedarf (67,9 Prozent) 
sowie mit deutlichem Abstand Rationalisierung 
(34,5 Prozent), Produktinnovationen (26,2 Prozent) 
und Umweltschutz (16,7 Prozent). Bei den befragten 
Industrieunternehmen erwarten 56,8 Prozent der 
Unternehmen sinkende und nur 5,4 Prozent steigen-
de Investitionen.
Die Zahl der Firmen, die von einem Beschäftigungs-
abbau ausgehen (24,2 Prozent), liegt über der der 
Betriebe, die zusätzliche Beschäftigung planen (6,6 
Prozent). In der Industrie zeichnet sich auch hier ein 
ausgeprägteres Bild: 29,7 Prozent der befragten Un-
ternehmen erwarten sinkende und nur 2,7 Prozent 
steigende Beschäftigtenzahlen in den kommenden 
zwölf Monaten. 10,7 Prozent der außenwirtschaft-
lich tätigen Unternehmen rechnen mit steigenden 
Exporten, 82,2 Prozent mit gleichbleibendem Volu-
men und 7,1 Prozent mit sinkenden Exporten.
Als größte Risiken für die weitere wirtschaftliche 
Entwicklung werden eine schwindende Inlands-
nachfrage (65,6 Prozent), der Fachkräftemangel 
(64,4 Prozent), höhere Arbeitskosten (60 Prozent), 
sich verschlechternde wirtschaftspolitische Rah-
menbedingungen (60 Prozent) sowie steigende 
Energie- und Rohstoffpreise (54,4 Prozent) von den 
Betrieben gesehen. Die aktuelle Finanzlage bezeich-
nen 66,7 Prozent der befragten Unternehmen als 
unproblematisch, 19,5 Prozent berichten von einem 
Eigenkapitalrückgang und keines der befragten Un-
ternehmen von einer drohenden Insolvenz.

Michael Konow, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Fulda

Alle Grafiken finden Sie in unserem E-Paper.

Michael Konow,  
Hauptgeschäftsführer der 

IHK Fulda

Von Berlin erwarten wir eine 
Wachstumsagenda und eine 
Rückbesinnung auf die ordnungs-
politischen Grundsätze 
der sozialen Marktwirtschaft.
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„Wir arbeiten daran“

Scharfer Wettbewerb, steigende Arbeitskosten 
und weiterhin hohe Energiepreise: In der deut-
schen Wirtschaft ist derzeit Innovationsbereit-
schaft und Flexibilität gefragt. WRF sprach mit 
drei visionären Unternehmensvertretern aus der 
Region Fulda über Status Quo und Strategien für 
die Zukunft.

Herr Schwabauer, die Edag hat vor 
einem Monat sehr gute Zahlen für das 
Geschäftsjahr 2023 vorgelegt. Gleich-

zeitig testet Ihr Eure Citybots am Frankfur-
ter Waldstadion. Was ist das Erfolgsrezept?
„Tatsächlich war 2023 ein gutes Jahr. Der Auftrags-
eingang erreichte mit 861,9 Millionen Euro Rekord-
niveau bei einem Umsatz von 844 Millionen Euro, 
was einem Anstieg von 6,1 Prozent entspricht. Fer-
ner konnten wir die Anzahl der Mitarbeitenden auf 
rund 9000 ausbauen und den Anteil der Azubis auf 
vier Prozent erhöhen – wir konnten also mehr junge 
Menschen für den Edag Konzern begeistern. Aktu-
ell ist die Auftragslage zurückhaltender. Modellver-
schiebungen und Projektstopps gehören mittlerweile 
leider dazu. Dennoch rechnen wir im zweiten Halb-
jahr mit einer Erholung, so dass wir unsere Guidance 
für 2024 halten werden.

Die zurückhaltende Auftragslage ist vor allem auf 
die eingetrübte gesamtwirtschaftliche Lage im Auto-
motive Bereich und darüber hinaus zurückzuführen. 
Beispielsweise werden VW, Mercedes, Bosch und ZF 
Stellen abbauen. Trotz geringer Arbeitslosigkeit und 
Inflation sowie steigender Löhne kommt Verunsi-
cherung bei den Verbrauchern hinzu. Die damit ein-
hergehende Planungsunsicherheit führt dazu, dass 
die Binnennachfrage spürbar sinkt.
Unternehmen wandern aus, beispielsweise Stihl in 

Andreas Schwabauer

die Schweiz, oder Viessmann und Miele nach Polen. 
Warum ist das so? Weil Deutschland einfach zu teuer 
ist! Ein hohes Niveau bei Energiepreisen und Lohn 
kombiniert mit steigenden bürokratischen Anfor-
derungen, wie die Nachhaltigkeitsberichterstattung 
oder die Lieferkettensorgfaltspflichten. Und was ver-
langen die Unternehmen, die auswandern? Nahe Zu-
lieferer und damit einhergehende Kostenreduktion. 
Die Folge: weniger Ressourcenaufbau in Deutsch-
land, dafür Aufbau von Beschäftigung und Ausbau 
von Investitionen im Ausland. In dieser Gemengela-
ge gibt es nicht „das“ Erfolgsrezept. Unsere Aufgabe 
ist es, den Edag Konzern durch jegliche Gewässer zu 
manövrieren, wie rau sie auch sein mögen!
Edag hat es bisher stets geschafft, Trends, den Bedarf 
und das Potential in der Gegenwart aber auch in der 
Zukunft zu erkennen und zu nutzen. Wir konzen-
trieren uns verstärkt auf die Industrie – Stichwort 
smart factory – und setzen den Fokus auf „New Tec“, 
also Geschäftsbereiche wie Batterie und Elektromo-
bilität. Vor diesem Hintergrund versuchen wir direkt 
oder indirekt vom Inflation Reduction Act und dem 
Chips Act der USA zu profitieren. Dabei hilft es uns 
natürlich, dass wir international als Konzern sehr gut 
aufgestellt sind.
Ferner ist unser Ziel unsere Best Cost Country Kapa-
zitäten deutlich auszuweiten. Bereits heute verlangen 
die OEMs eine gewisse BCC Quote, zu der wir uns 
committen müssen, wenn wir Aufträge bekommen 
möchten. Wir bauen unsere Expertise betreffend 
Gesamtfahrzeugentwicklung aus, denn das, was wir 
als Entwicklungsdienstleister tun, können nicht vie-
le Player auf dieser Welt. Zudem müssen wir unser 
Portfolio im Bereich Software und KI ausbauen. 
Innovative Beispiele dafür sind der Citybot als in-
novatives Vorzeigeprojekt, das EMV Zentrum am 
Standort Fulda, aber auch das Zero Prototype Lab, 
ein hoch komplexer Fahrsimulator in Wolfsburg mit 
dem es gelingen wird, in Zukunft keine Prototypen 
mehr anzufertigen.
Am Ende des Tages handelt es sich bei unserem Ge-
schäft immer noch um People Business. Daher bin 
ich stolz, dass wir als Top Employer 2024 ausgezeich-
net wurden. Die notwendige Attraktivität im aktuel-
len GenZ-Umfeld zu genieren ist aktuell schwierig, 
wie eine Umfrage der Automobilwoche zeigt. Daran 
arbeiten wir.“ Weiter auf Seite 16.

Der Edag-Konzern
beschäftigt rund

9000
Mitarbeitende,

davon sind

4
Prozent  

Auszubildende

Regionale Stimmen zur aktuellen wirtschaftlichen Lage



16    WIRTSCHAFT REGION FULDA  06 | 2024

ein klares Bekenntnis für den Standort Ost-
hessen! Gleichzeitig wurde vor Kurzem verkün-
det, Personalanpassungen durchzuführen, um 
wieder auf Wachstumskurs zu kommen. Wie 
passt das zusammen? Und hat die Industrie 
am Standort Fulda noch eine Chance? 
„Nachdem Jumo im vergangenen Jahr trotz schwie-
riger konjunktureller Rahmenbedingungen den 
Umsatz auf 312 (307) Millionen Euro steigern 
konnte, spüren wir in den letzten Monaten natio-
nal und international eine zunehmende Verunsi-
cherung in den Märkten, die sich auch auf unseren 
Auftragseingang auswirkt. Gleichzeitig ändert sich 
unser Marktumfeld durch Konkurrenz aus dem 
asiatischen Markt sehr stark und wir müssen uns 
so positionieren, um als Familienunternehmen 
am Standort Deutschland auch in Zukunft wett-
bewerbsfähig zu bleiben. Daher haben wir einen 
umfassenden Plan zur Steigerung der betrieblichen 
Effizienz und zur Sicherstellung der langfristigen 
Wettbewerbsfähigkeit entwickelt. Dabei stehen 
Maßnahmen zur Umsatzsteigerung einerseits, als 
auch zur Kostenreduzierung andererseits im Fokus. 
Das Sensilo-Werk im Technologiepark West ist Teil 
dieses Wachstumspakets, da hier eine Fabrik der 
Zukunft entsteht, die unsere internationale Markt-
position stärken wird.

Um die finanzielle Stabilität und das Wachstum als 
unabhängiger Mittelständler zu sichern, sind mit 
Blick auf die aktuelle Auftragslage aber unter ande-
rem auch Maßnahmen zur Reduzierung des Perso-
nalstands in Deutschland unvermeidlich. Wir spre-
chen hier also nicht von einem Gegensatz, sondern 
von zwei Elementen eines Gesamtpakets, mit dem 
wir Jumo zukunftsfest machen wollen.
Wir sind überzeugt davon, dass die Industrie am 
Standort Fulda eine Zukunft hat. Deshalb haben wir 
uns auch dafür entschieden, hier weiter zu wachsen. 
Zum einen gibt in Osthessen viele Hidden Cham-
pions und Innovatoren. Andererseits haben wir in 
der Region gut ausgebildete und hochmotivierte 
Arbeitnehmer, die unsere Industrieunternehmen 
erfolgreich machen. Das sind die besten Voraus-
setzungen dafür, um auch aus Deutschland heraus 
Märkte erobern zu können.“
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Dr. Steffen Hoßfeld
48
Millionen  

Euro investiert Jumo
aktuell in das

Sensilo-Werk im
Technologiepark West

60
Prozent der
FFT-Aufträge

kommen aus Europa,
insbesondere

aus Deutschland

Herr Pfurr, FFT gehört seit 2019  
zur chinesischen Fosun-Gruppe. 
Wie blicken die Chinesen auf den 

Wirtschaftsstandort Deutschland?
„Seit der Übernahme hat sich die FFT Gruppe gut ent-
wickelt und die unternehmerische Führung liegt wei-
terhin in Fulda. Fosun ist kein passiver Gesellschafter, 
der die FFT nur als Finanzbeteiligung sieht, sondern 
bringt sich aktiv ein und versucht die Gesellschaft im 
Rahmen seiner Möglichkeiten zu entwickeln. 

FFT ist in China weiter gewachsen. Mittlerwei-
le zählen die größten chinesischen Autoherstel-
ler BYD oder Geely zu unseren Kunden. Seit der 
Übernahme werden wir sehr gut mit Infrastruktur 
und guten Investitionsbedingungen von der chine-
sischen Regierung unterstützt. In Fulda haben wir 
aber weiterhin das Heft in der Hand und können 
unternehmerische Entscheidungen treffen, die uns 
sowohl am Heimatstandort als auch beim globalen 
Wachstum helfen. Solange wir damit erfolgreich 
sind, wird sich daran auch nichts ändern. 
Beispielsweise haben wir während der Covid-Pan-
demie frühzeitig mutig entschieden, uns vom Roh-
bauanlagenbau zum Elektromobilitäts-Anlagenbau 
zu wandeln und konnten dadurch 2023 erstmalig in 
unserer 50-jährigen Unternehmensgeschichte Auf-
tragseingänge von einer Milliarde Euro verzeich-
nen. Rund 50 Prozent davon betreffen die Elektro-
Mobilität und knapp 60 Prozent davon kommen 
aus Europa – insbesondere aus Deutschland. Daher 
ist der Standort Deutschland extrem wichtig.
Nicht zuletzt werden in Fulda die Produktions-
technologien und Produkte der Zukunft entwickelt 
und anschließend durch unser globales Netzwerk 
vermarktet – das weiß auch unser Gesellschafter 
zu schätzen. Natürlich profitiert China auch von 
unserem Wissen. Das ist aber keine Einbahnstraße, 
auch wir haben in der Batteriemontage viel von den 
Chinesen gelernt. Zusammengefasst können wir 
bei der Verbindung mit einem Chinesischen Ge-
sellschafter von einer Win-Win-Situation reden.“

Herr Dr. Hoßfeld, Jumo investiert 
gerade 48 Millionen Euro für ein neues 
Werk im Technologiepark West. Das ist 

Tristan Pfurr
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Herausforderungen  
gemeinsam bewältigen
VR Bank und Hochschule Fulda unterstützen Unternehmen 
bei der nachhaltigen Ausrichtung

Ganz gleich ob mit zukunftsfähigen Geldan-
lagen, Krediten für energetische Maßnahmen 
oder Investitionen in soziale Projekte: Die He-
rausforderungen zum Thema Nachhaltigkeit 
sind für die VR Bank Fulda und ihre gewerb-
lichen Kunden von großer Bedeutung.

„Als Partner der Region möchten wir unsere Kun-
den bei der Transformation begleiten“, so Frank 
Mackenroth, der gemeinsam mit Thomas Sälzer 
und Torsten Hopf den Vorstand der VR Bank Ful-
da bildet. Die aktuellen Herausforderungen – nicht 
zuletzt bedingt durch die gesetzlichen Vorgaben – 
sind vielfältig und tiefgreifend.

Wissenslücken schließen
„Eine große Rolle spielen die gesetzlich geregelten 
Anforderungen im Bereich der Nachhaltigkeitsbe-
richterstattung“, sagt Tobias Abel von der VR Bank 
Fulda. Immer wieder werde in Gesprächen deut-
lich, dass zahlreiche mittelständische Unterneh-
men bislang unzureichend über die verpflichtende 
Nachhaltigkeitsberichterstattung informiert seien, 
so der Bereichsleiter Firmenkunden weiter. Kon-
kret geht es um die Corporate Sustainability Repor-
ting Directive (CSRD), die ab 2026 nicht nur große, 
sondern auch mittelständische Unternehmen zur 
Berichterstattung über soziale, gesellschaftliche und 
ökologische Themen verpflichtet. „Ein großer Teil 
der Unternehmen hat noch nicht damit begonnen, 
Prozesse für die Erhebung der relevanten Informa-
tionen im Unternehmen einzurichten“, so Marcel 
Wehner, Nachhaltigkeitsmanager der Bank.
„Die Kooperation zwischen dem Fuldaer Zentrum 
für Unternehmensführung und -gründung (FU³) 
und der VR Bank Fulda soll die Erkenntnisse der 
Forschungsaktivitäten der Hochschule Fulda mit 
den praxis- und anwendungsrelevanten Tätigkei-
ten der Bank undweiteren regionalen Partnern auf 
dem Gebiet der Nachhaltigkeit zusammenbringen. 
Somit soll das Fuldaer NachhaltigkeitsForum eine 
Plattform für ein besseres Verständnis der aktu-
ellen Herausforderungen und für die Diskussion 

von Lösungsmöglichkeiten bieten,“ erläutert Prof. 
Dr. Angelika Sawczyn-Müller, die seitens des FU³ 
die Kooperation leitet. Unter dem Titel „CSRD Be-
richtspflichten und Wesentlichkeitsanalyse“ wird 
am 25. Juni die erste Auflage des Forums veranstal-
tet. Neben aktuellen Entwicklungen der Nachhal-
tigkeitsberichterstattung und der Präsentation inte-
ressanter Studienergebnisse stellt die FCN-Gruppe 
einen praktischen CSRD-Lösungsansatz vor.

WRF

Unterstützen Unternehmen zum Thema Nachhaltigkeit: Tobias Abel, VR Bank Fulda und 
Hochschul-Professorin Dr. Angelika Sawczyn-Müller

Event-Tipp:

Fuldaer  
NachhaltigkeitsForum

25. Juni 2024

Als kompetente Partner  
möchten wir Unternehmen der 
Region bei der Transformation 
begleiten.
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Faszination rund  
um die Quallenzucht
Die Jellyfish-Farm züchtet Quallen und entwirft Aquarienanlagen

Schon als Jugendlicher begeisterte sich Alexan-
der Dressel für die Züchtung von Meerestieren, 
machte sein Hobby zum Beruf und entdeckte 
bald großes Interesse für Quallen. Seit fünf Jah-
ren betreibt er mit der Jellyfish-Farm in Künzell 
Europas größte Quallenzucht.

Der ausgebildete Fischwirt mit der Fachrich-
tung Aquakultur und gelernte Forschungs-

taucher sammelte im Coburger Sea-Star Aquarium 
sowie im Sea Life Aquarium in Konstanz und im 
Ozeaneum Stralsund umfangreiche Erfahrungen 
– insbesondere zur Zucht und Präsentation von 
Quallen.

Ästhetik und Wissenschaft
„Familiär bedingt kam ich 2019 in die Region Fulda 
und habe hier Räumlichkeiten für meinen nächsten 

beruflichen Schritt gefunden. Seit Sommer 2021 
betreibe ich die Jellyfish-Farm hauptberuflich und 
bin derzeit der einzige gewerbliche Quallenzüchter 
in Deutschland und einer der wenigen weltweit“, 
berichtet Dressel stolz und führt weiter aus: „Zu 
unseren Kunden zählen wissenschaftliche Institu-
te sowie Zoos, Großaquarien und Privatkunden, 
die die filigranen, beruhigend wirkenden Tiere zur 
Schau stellen. Mit meinem Team bin ich von der 
Beratung im zoologisch-technologischen Bereich 
über die Planung der Zuchtanlagen bis zur Liefe-
rung der Tiere in Forschungsarbeiten involviert.“ 
Relevante Themen sind die Rentabilität der Zucht 
von Quallen als Nahrungsmittel für Menschen so-
wie die Verwendung des Kollagens der Tiere für 
die Medizin und Kosmetik. „Aktuell bieten wir 17 
Sorten von den leicht zu haltenden Ohrenquallen 
mit kurzen Tentakeln bis hin zu Kompassquallen 
mit langen Tentakeln an. Bis zu vier Arten eignen 
sich besonders für private Aquarien, die weiteren 
werden für Groß- und Schauaquarien gezüchtet. 
Das Brack- oder Salzwasser als Lebensraum be-
reiten wir selbst zu. Zur Fütterung verwenden wir 
Plankton oder auch spezielle kleinere Quallen“, so 
der Inhaber.

Spezialist für Aquarien
„Die Quallenzucht umfasst rund 50 Prozent des 
Geschäftsumfangs von Jellyfish. Ein Großteil davon 
sind Ohrenquallen, die von Händlern in größeren 
Mengen abgenommen werden. Der Exportanteil 
liegt bei 90 Prozent. Die zweite Hälfte machen die 
selbst geplanten und designten Aquarienanlagen aus, 
die wir mit einem gemeinsamen Partner bauen.“

Expansion und regionale Vernetzung
„Aktuell betreiben wir zehn Zuchtanlagen mit rund 
200 Aquarien. Die elfte Anlage ist in Planung und 
wird mit einem Wasserwert-Überwachungssys-
tem unter Einsatz von KI in Zusammenarbeit mit 
der Jumo GmbH & Co. KG aus Fulda ausgestattet“, 
freut sich Alexander Dressel.

Michael Kiel, www.region-fulda.de

Ich bin derzeit der einzige gewerbliche 
Quallenzüchter in Deutschland und 
einer der wenigen weltweit.

Die Quallen werden für die Präsentation in Schauaquarien und für Forschungszwecke gezüchtet
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Damit aus einer  
Gründung eine Erfolgs-

geschichte werden 
kann, braucht es mehr 

als gute Ideen.

Gründer stark machen
Know-how-Plattform für den Start in die Selbständigkeit

Exi-Beratung, Vorträge, best practice und vieles 
mehr: Auf der Gründungsmesse am 21. Juni im 
Konzeptkaufhaus Karl dreht sich alles um den 
Start in die Selbständigkeit. Die Messe dient als 
Informationsveranstaltung für Menschen, die 
eine Existenzgründung planen oder durchlau-
fen haben.

Rund 50 Aussteller geben ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen weiter, zudem gibt es Aktions-

flächen für Keynotes sowie separate Beratungs-
bereiche. In der sogenannten „Sprechtage-Box“ 
unterstützen professionelle Gründungs-Berater in 
Steuer-, Rechts- und Exi-Fragen sowie beim Erstel-
len eines Businessplans. 

Information und Diskussion
Zusätzlich bietet die Messe ein umfangreiches Be-
gleitprogramm: Neben einem Vortrag über Finan-
zierungs- und Fördermöglichkeiten von Dr. Mathi-
as Wallisch vom RKW Kompetenzzentrum spricht 
creart-Geschäftsführerin Anika Wuttke über die 
hohe Relevanz der Sichtbarkeit als Startup. Weiteres 
Highlight ist das Diskussions-Panel der Wirtschafts-
junioren Fulda zum Thema „Mit Motivation die Zu-
kunft gestalten“, das von IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Konow moderiert wird.

Know-how aus erster Hand
„Weitere Themenschwerpunkte sind die Betriebs-
übernahme und Nachfolgeregelungen sowie die 
Existenzsicherung in den ersten Jahren“, berichtet 
Projektmanager Florian Albinger, der die Messe 
stellvertretend für die GründerRegion Fulda orga-

i
Die Initiative

Die GründerRegion Fulda ist ein  
gemeinschaftliches Projekt der  

Region Fulda GmbH mit Partnern wie IHK, 
Kreishandwerkerschaft und Hochschule  
Fulda, Handwerkskammer Kassel sowie 

Stadt und Landkreis Fulda.

nisiert. „Damit aus einer Gründung eine Erfolgs-
geschichte werden kann, braucht es mehr als gute 
Ideen, Herzblut, Mut und Willen. Wir bringen am 
21. Juni im Konzeptkaufhaus Karl fachkundige Ak-
teure zusammen, die mit ihren umfassenden Erfah-
rungen und beruflichem Know-how beim Start in 
die Selbständigkeit unterstützen.“

www.region-fulda.de
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versorgung sichern
EnergieForum am 3. Juli zeigt praktikable  
Lösungen für den Mittelstand

Die seit dem russischen Angriffskrieg herr-
schende Unsicherheit auf dem Energiemarkt 
ist insbesondere für den Mittelstand eine große 
Herausforderung. Ebenso komplex ist der Um-
stieg auf Erneuerbare Energien und die damit 
verbundenen Anforderungen an Netzausbau 
und Energiespeicher-Lösungen.

Wo stehen wir aktuell und welche Lösungen 
gibt es? Antworten liefert das EnergieFo-

rum: Am 3. Juli berichten Experten von 14:00 bis 
20:00 Uhr im 3G-Tagungszentrum über den Status 
Quo im Energiesektor und präsentieren Lösungs-
ansätze für regionale Unternehmerinnen und Un-
ternehmer.

Aktueller Überblick
Zu Beginn gibt Professor Dr. Peter Birkner vom 
House of Energy* Einblicke in das Thema „Fix-
punkte und Gestaltungsspielräume in der Energie-
wende“. Im Anschluss präsentiert Matthias Hahner 
von Osthessen-Netz die regionale Infrastruktur von 
Strom- und Wasserstoff. Darauf folgen zwei paralle-
le Themenblöcke: Der erste Slot behandelt die Sta-
bilität und Effizienz durch intelligentes Energiema-

nagement und zeigt unter anderem Praxisbeispiele 
und Use Cases.
Der zweite Slot widmet sich den Optionen durch 
den Energieträger Wasserstoff sowie dessen Erzeu-
gung und Speicherung. Zudem gibt es Best Practice 
Beispiele zur Nutzung von Wasserstoff in der Trans-
portlogistik. In einem abschließenden Panel suchen 
Branchen-Experten gemeinsam mit regionalen Un-
ternehmensvertretern nach praktikablen Lösungen 
für eine erfolgreiche Energie-Transformation in der 
Region Fulda.

Innovative Lösungen umsetzen
„Das EnergieForum soll innovative Lösungen für 
eine stabile und effiziente Energieversorgung re-
gionaler Unternehmen realisieren und durch den 
Austausch von Wissen und Best Practice bei der 
Entwicklung und Umsetzung zukunftsfähiger Stra-
tegien unterstützen“, erklärt Christoph Burkard, 
Geschäftsführer der Region Fulda GmbH.

www.region-fulda.de

*  Das House of Energy ist eine Denkfabrik, die von  
Wirtschaft, Wissenschaft und der hessischen 
Landesregierung getragen wird.

Event-Tipp:
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AUS DER IHK-ARBEIT

Neues aus 
Berlin und 
Brüssel

„Sommer der Berufsausbildung“ gestartet

 

Unter dem Hashtag #AusbildungSTARTEN werben und informieren derzeit Minis-
terien, Behörden, Wirtschaftsverbände und Gewerkschaften auf ihren Social-Media-
Plattformen und bei zahlreichen Veranstaltungen rund um die berufliche Ausbildung. 
Zentrales Anliegen des Sommers der Berufsausbildung ist es, die Vielfalt, Attraktivität 
und die Karrierechancen der dualen Ausbildung zu verdeutlichen sowie Fördermög-
lichkeiten in der Ausbildung und die Chancen der Nachvermittlung aufzuzeigen. Ge-
meinsam geht es den Partnern der Allianz für Ausbildung nicht nur darum junge Leute 
für eine duale Ausbildung zu begeistern, sie wollen diese auch als sinnvolle Alternative 
zum Studium mit hoher Jobchance präsentieren. Alle Infos und Termine gibt´s unter 
www.aus-und-weiterbildungsallianz.de.

Neuer Zertifikatslehrgang „KI-Scout (IHK)“ 

Mit KI effizienter und produktiver arbeiten – das klingt gut, aber wie genau soll das funktio-
nieren? Wo fängt man an? Ein neues Weiterbildungsangebot der DIHK-Bildungs-gGmbH 
bietet bei diesen Fragen Unterstützung: der KI-Scout. In insgesamt 52 Lehrgangsstunden, 
die zum größten Teil online absolviert werden und mit einer Abschlusspräsentation enden, 
lernen die Scouts den Umgang mit und die Einsatzhorizonte von KI kennen. Sie werden fit 
gemacht, um eigenständig innovative und relevante Tools am Markt zu identifizieren, zu 
bewerten und in ihren Unternehmen einzuführen. Sie fungieren als Wissensvermittler in 
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Alleine im Bereich der IHKn gibt es 250 verschiedene Ausbildungsberufe zu erlernen

ihren Betrieben und regen im besten Fall aktiv einen 
Innovations- und Transformationsschub an. Ange-
sprochen sind Auszubildende ab dem zweiten Lehr-
jahr sowie junge Berufstätige.

Der Kosmos IHK erklärt

Wie vertritt die IHK die Interessen der Unterneh-
men? Welche Serviceleistungen bietet sie an? Und 
warum ist die gesetzliche Mitgliedschaft sinnvoll? 
Diese und weitere Fragen beantworten zwei neue 
Broschüren des DIHK Verlags bis ins Detail.
In „Wirtschaft und Tatkraft. IHK – wieso, weshalb, 
warum“ erfahren Unternehmen auf insgesamt  
24 Seiten, wie sie sich in die Arbeit der IHK ein-
bringen und das vielfältige Angebot ihrer IHK 
nutzen können. „IHKs in der Bundesrepublik 
Deutschland – Aufgaben und Gesetz“ beleuchtet 
ergänzend den rechtlichen Hintergrund der Orga-
nisation. Es wird das IHK-Gesetz wiedergegeben, 
welches wiederum die Aufgaben der Kammer und 
die Regelungen der Mitgliedschaft festlegt. Weite-
re Informationen, auch zur Bestellung, gibt es im 
Internet unter www.dihk-verlag.de. 

Arbeitskosten werden zunehmend  
zum Standortnachteil

Die Arbeitskosten in Deutschland lagen im vergan-
genen Jahr rund 30 Prozent über dem EU-Durch-
schnitt und werden nach Erkenntnissen der DIHK 
von den Betrieben als weitere erhebliche Belastung 
wahrgenommen. Laut Statistischem Bundesamt 
zahlten Unternehmen des Produzierenden Gewer-
bes und Dienstleister in Deutschland durchschnitt-
lich 41,30 Euro für eine geleistete Arbeitsstunde 
und rangieren im EU-Vergleich damit auf Platz 
sechs (Mittelwert von 31,80 Euro). „Arbeitskos-
ten sind neben Material- und Energiekosten einer 
der wesentlichen Kostenblöcke der Unternehmen“, 
sagt Volker Treier, Mitglied der DIHK-Hauptge-
schäftsführung. „Das im internationalen Vergleich 
hohe Niveau entwickelt sich immer mehr zu einem 
Standortnachteil und Risikofaktor.“ 
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.
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WJ - Wer? Wie? Was?
Das weltweite Netzwerk der Wirtschaftsjunioren  
bietet spannende Möglichkeiten

Unter dem Motto „Feel the spirit und tauche 
ein in die WJ-Welt“ veranstalteten die Wirt-
schaftsjunioren Fulda vor Kurzem einen inter-
aktiven Workshop, der langjährige Mitglieder 
und Netzwerk-Interessierte über die Möglich-
keiten der weltumspannenden Organisation 
aus jungen Unternehmerinnen und Unterneh-
mern informierte.

Nach einem Kennenlernen entführte Leonora 
Frohnapfel die Teilnehmenden in die Welt 

des Netzwerkens. Ein Netzwerk sei nicht nur eine 
lose Sammlung von Visitenkarten, es lebe von Ver-
trauen und gegenseitiger Unterstützung. „Genau 
diese Attribute treffen auf die Wirtschaftsjunioren 
zu, denn die rund 10.000 jungen Führungskräfte 
engagieren sich in ihrem Beruf und wollen darüber 
hinaus noch etwas bewegen“, so die aktive Fuldaer 
Juniorin.

Multiple Choice
Im Anschluss gab Jan Jonas Kunz einen Einblick in 
die Möglichkeiten des Internationales Austauschs. 
Mit dem sogenannten WJ Twinning, einer forma-
len Partnerschaft zwischen zwei Kreisen, biete sich 
beispielsweise die Gelegenheit, nach Wisconsin zu 
fahren und dort eine Woche lang den „American 
way of life“ zu leben. Darüber hinaus gibt es die 
Option im Rahmen des Know-How-Transfer Pro-
grammes Bundestagsabgeordnete zu begleiten, er-
klärte der Kreissprecher der Wirtschaftsjunioren 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern. 

Geschäftsidee aus WJ-Projekt
Last but not least stellte Leonora Frohnapfel gemein-
sam mit ihrem Partner André Klik ihr neu gegrün-
detes „Atelier für Scharfsinn“ vor. Die Geschäftsidee, 
sei aus dem WJ- Projekt „Vertretungslehrer“ entstan-
den, das Fuldaer Schüler im Rahmen der Berufsori-
entierung mit der Wirtschaft vernetzt. „In den Klas-
sen merkten wir schnell, dass junge Menschen sich 
mehr wünschen als klassische Berufsberatung oder 
Bewerbungstipps“, berichtet die Unternehmerin, die 
gleichzeitig auch Geschäftsführerin des Hotels Am 
Florenberg ist. „Wir verbinden Berufsberatung mit 
Persönlichkeitsentwicklung. Neben Freiraum für 

kreative Prozesse analysieren wir gleichzeitig scharf, 
in welche Richtung der Kompass zeigt“, beschreibt 
André Klik seine Tätigkeit. Dies könne insbesondere 
bei der Auswahl von Azubis oder das Onboarding 
von Mitarbeitenden vorteilhaft sein.

www.wj-fulda.de

Begeisterte WJ-Netzwerker: Jan Jonas Kunz und  
Leonora Frohnapfel (v. li.)

Ein Netzwerk ist nicht nur eine 
lose Sammlung von Visitenkarten 

sondern lebt von Vertrauen und 
gegenseitiger Unterstützung.
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Das erste Jahr als 
Besitzer von zwei 
Vögeln kostet rund 

400 Euro.

Blubbern und 
fl attern
Ein Zuhause, Futter und Gesellschaft – so 
viel kostet es, Fische oder Vögel zu halten.

Für die artgerechte 
Haltung ist UV-Licht 
wichtig, damit Vögel 
mehr Farben sehen 
und gesund bleiben. 
Tageslicht nehmen 
sie oft als flackernd 
wahr. UV-Lampen 
gibt es ab 20 Euro.

Der Preis eines Vogels hängt 
von seiner Art ab und von 
seiner Größe. Ein Papagei kann 
weit über 1.000 Euro kosten, 
Wellensittiche circa 30 Euro.
Oder du gibst Vögeln aus dem 
Tierheim ein neues Zuhause. 

Als ruhigen Rückzugsort 
für deine geflügelten 
Freunde brauchst du 
einen Vogelkäfig. 
Die gibt es bereits
ab 70 Euro. Lass sie 
aber regelmäßig durch 
deine Wohnung flattern! 

Damit den Feder-
tieren nicht lang-
weilig wird, solltest 
du eine Auswahl an 
Spielzeug für sie 
haben. Ein paar 
Schaukeln, kleine 
Glocken und etwas, 
an dem sie herum-
picken können. Gute 
Sets gibt es schon 
ab 15 Euro.

Du brauchst wöchent-
lich neuen Vogelsand, 
einen Wetzstein und 
gutes Vogelfutter.
Zusammen rund 10 
Euro im Monat.

Vögel
Brieftauben, Papageien und Hühner – 
Vögel können tolle Haustiere sein. Am 
beliebtesten für zu Hause: der Wellen-
sittich. Auch hier ist eine artgerechte 
Haltung wichtig, denn Vögel haben 
normalerweise viel Freiheit. Achte 
also darauf, dass die Tiere genug Platz 
haben und nicht alleine sind. 

14
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Fische
Schon im alten Rom galten Fische als 
Haustiere. Kaum verwunderlich, 
denn die bunten kleinen Schwimmer 
können wunderschön sein! Leider 
sind viele Arten vom Aussterben 
bedroht. Daher ist es sehr wichtig, 
keine gefährdeten Exemplare zu kau-
fen und auf eine artgerechte Haltung 
zu achten. 

Schwimmen fünf 
kleine Fische in 
deinem Aquarium, 
kostet das erste
Jahr knapp

200 Euro.

Um Fische zu halten, 
brauchst du auf jeden Fall 
ein Aquarium. Das kannst du 
komplett mit Lampen, Pumpe 
und Deko kaufen. Modelle für 
Einsteiger gibt es schon für
rund 100 Euro.

Wie alle anderen Haustiere müssen auch 
Fische regelmäßig gefüttert werden. 
Zum Glück ist ihr Futter aber vergleichs-
weise günstig. Eine Packung für mehrere 
Monate kostet etwa 10 Euro.

Winzige Guppys gibt 
es schon ab 1 Euro. 
Größere Clownfische 
können auch über 
100 Euro kosten. 
Aber beachte, dass 
du mehrere Fische 
kaufen musst, damit 
sie nicht einsam sind. 
Und dass sich nicht 
alle Fische unterein-
ander vertragen.
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Dein Aquarium 
braucht ab und zu 
neues Wasser. Also 
musst du deine 
Fische für kurze Zeit 
umsiedeln können. 
Dafür brauchst du 
einen Kescher für
3 Euro.

Um den Boden deines 
Aquariums sauber zu 
halten, brauchst du einen 
Bodensauger für 10 Euro. 
Er hilft dir, den Schmutz 
vom Grund zu saugen.

Strom für Lampen, 
Heizung und Wasser-
filter sowie regel-
mäßige Wasserwech-
sel kosten 4 bis 10 
Euro pro Monat.
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sittich. Auch hier ist eine artgerechte 
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… die wohl bekannteste Aufbewahrung für Geld. Bestimmt hast du 
auch eine Spardose, vielleicht sogar in Schweinchenform. Durch einen 
Schlitz steckst du Münzen oder Scheine hinein. An das Geld kommst du 
erst wieder, wenn du das Gefäß öffnest. Bei vielen geht das mit dem 
passenden Schlüssel, manche muss man kaputt machen.

erstaunliche 
Fakten über …

das
Spar-

schwein

Das größte 
Sparschwein der 
Welt steht in 
Baden-Württem-
berg: „Louise” ist 
knallrot und von 
der Schnauze bis 
zum Hinterteil 
acht Meter lang.

Im Englischen heißt 
das Sparschwein 
„piggy bank”, also 
Schweinchenbank.

Schweine gelten 
als Glückssymbole, 
Glücksschweinchen 
eben. Früher galt: 
Wer so ein Tier 
hat, ist glücklich 
dran und muss 
nie hungern – also 
„Schwein gehabt“.

Übrigens:
Früher sammelten Menschen 
ihr Geld auch in Eichhörnchen-
fi guren, weil Eichhörnchen 
Vorsorge treiben und Nüsse 
für die kalte Winterzeit 
sparen. Auch Bienen – als 
fl eißige Nektarsammlerinnen 
– oder Bienenkörbe wurden 
gern als Vorlage für Spar-
dosen verwendet. 
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„Schwein gehabt“.„Schwein gehabt“.

weil.
Entdecke, wie alles zusammenhängt

Das Wirtschaftsmagazin für Kinder ab 9 Jahren

Diese Seiten stammen aus weil., dem Wirtschafts-

magazin für Kinder. weil. ist eine Koproduktion 

von brand eins und dem Carlsen Verlag. weil. gibt 

es im Abo, erscheint alle zwei Monate und ist frei 

von Anzeigen.

www.weil-magazin.de/abo
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Recht und Steuern
Anwalts- und Steuerkanzleien sind un-
verzichtbare Partner der Wirtschaft. 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 
geben über ihre eigentlichen Dienst-
leistungen hinaus wertvolle Hinweise 
zu finanziellen Vorteilen, zeigen Ge-
fahren auf und helfen, strategische 
Fehler zu vermeiden. Rechtsanwälte 
beraten und vertreten Unternehmen 
in allen Fragen des Arbeits-, Gesell-
schafts-, Handels-, Bau- und Vertrags-
rechts und vielem mehr.

Im Verlags-Special der Juni-Ausgabe 
stellen sich Kanzleien und Fachleute 
unserer Region mit ihren Spezialge-
bieten vor.

Interdisziplinäre Kompetenz. Unsere Stärke. Ihr Vorteil.

Als Full-Service-Kanzlei liefern wir zuverlässig und konstant
zielführende Lösungen. Unser rund 150 Kopf starkes Team
berät und begleitet mittelständische Unternehmen, Behörden
und Privatpersonen persönlich, ganzheitlich und langfristig.

Muth & Partner mbB Rangstraße 5 36037 Fulda
Tel.: +49 (661) 9736-0 info@muth-partner.de

Scannen und folgen&Wirtschaftsprufung..

Steuerberatung

Rechtsberatung
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GEMEINSAM.ZUKUNFT.STEUERN
con.tax Steuerberatungsgesellschaft mbH  

seit 2006 mit Niederlassung in Fulda

Die con.tax mit Sitz in Großwallstadt am bayerischen Un-
termain berät mit einem Team von über 100 Mitarbeitern 
nicht nur im Rhein-Main-Gebiet, sondern konzentriert 
sich bereits seit 2006 mit einer eigenen Niederlassung in 
Fulda auf die Wirtschaft der Region. Darüber hinaus ist die 
Gesellschaft überregional tätig und wird von ihren Man-
danten bundesweit als vertrauensvoller Partner auf Augen-
höhe geschätzt. 
 
Im Jahr 2018 erfolgte in Bürogemeinschaft mit der Kanzlei Molnár & 
Bühler – Rechtsanwälte/Notar der Umzug von der Buseckstraße in 
die neuen Büroräume im Werner-Tower in der Dalbergstraße. 
 
Neben den alteingesessenen Routiniers Herrn StB Jürgen Steiger-
wald und Herrn StB Stefan Göller stehen nun auch Frau StBin Julia 
Münker als Fachberaterin für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) 
sowie Herr StB Nick Neumann für ganzheitliche Beratung zur Verfü-
gung. Herr Neumann gehört seit August 2022 der Geschäftsführung 
der con.tax Steuerberatungsgesellschaft mbH an und hat in diesem 
Zuge auch die Leitung der Beratungsstelle Fulda übernommen.
 
Unterstützt werden die Berufsträgerinnen und Berufsträger von 
einem großartigen Team. Dazu Herr Neumann: „Die Leistung unse-
rer Mitarbeitenden wird von unseren Mandanten und uns sehr ge-
schätzt. Deshalb haben wir bei con.tax nicht nur unsere Mandanten 
im Blick, sondern auch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und deren Bedürfnisse. Bereits seit 2021 gibt es bei uns flächende-
ckende Vereinbarungen zum mobilen Arbeiten. Aufgrund der fort-
schreitenden Digitalisierung war es uns möglich zum 01.01.2024 ein 

flexibleres Arbeitszeitmodell für unsere Mitarbeitenden einzuführen 
und weiterhin den von unseren Mandanten geschätzten Service zu 
gewährleisten.“ 
Mehr erfahren Sie über unsere Homepage https://con-tax.de/ und 
unsere sozialen Netzwerke.

Die Leistung unserer  
Mitarbeitenden wird von 
unseren Mandanten und 
uns sehr geschätzt.
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STEUERBERATUNG
UNTERNEHMENSBERATUNG
FINANZ- & LOHNBUCHHALTUNG
STEUERERKLÄRUNGEN

DIE ZUKUNFT
RICHTIG STEUERN

con-tax.de

con-tax.de Dalbergstraße 7 
Fulda
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Dr. Gebhardt + Moritz
Ihr Partner für 

Steuer-Wirtschaft-Recht Steuerberatung 

Wirtschaftsprüfung

Rechtsberatung 

Wirtschaftsberatung

Belegdepot

Heinrichstrasse 17/19
36037 Fulda 
Telefon +49 661 9779-0
Telefax +49 661 9779-22
gm@gebhardt-moritz.de
www.gebhardt-moritz.de
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Dr. Gebhardt + Moritz 

Erfolgreiche Unternehmen 
konzentrieren sich auf ihre 

Kernkompetenzen. 

Dazu bedarf es gerade im Mittelstand 
qualifizierter Partner. Administrative Prozesse 

sind zu optimieren und durch Einsatz für 
Controlling- und Steuerungszwecke einem 

Zusatznutzen zuzuführen.

Die Digitalisierung von Prozessen 
ist als Chance zu sehen.

Wir unterstützen Sie gerne!
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Vorschau Heft 07-08/2024:  
Büro, Innenausstattung, Bürokommunikation und KI

In einer sich ständig weiterentwickelnden Arbeits-
welt wird das Büro zunehmend zu einem Ort, der 
weit mehr bietet als nur einen Schreibtisch und 
einen Stuhl. Modernes Bürodesign und fortschritt-
liche Kommunikationstechnologien spielen eine 
zentrale Rolle, um Produktivität und Zufriedenheit 
der Mitarbeiter zu steigern. Mit dem Aufkommen 
der Künstlichen Intelligenz (KI) eröffnen sich zu-
dem völlig neue Möglichkeiten: Von intelligenten 
Raumplanungen, bis hin zu smarten Kommunika-
tionssystemen, die die Effizienz steigern und die 
Zusammenarbeit erleichtern. Entdecken Sie, wie 
innovative Innenausstattung und KI-gesteuerte Lö-
sungen die Zukunft der Büroarbeit revolutionieren 
und Ihren Arbeitsalltag transformieren können. 
Spezialisten unserer Region können auf den Ver-
lagssonderseiten der WRF 07-08/2024 über die 
neuesten Trends informieren, und erklären, wie 
Sie Ihr Büro in einen Ort verwandeln, der Kreativi-
tät und Effizienz perfekt vereint.

Profitieren Sie von 
unserer 90-jährigen 

Erfahrung
Individuelle, kompetente und persönliche Beratung  
an drei Standorten.
Unsere Standorte finden Sie in Gersfeld, Fulda und Tann. Zusammen 
mit unseren Mandanten entwickeln wir Lösungsansätze mit Perspek-
tive zur Umsetzung der jeweiligen Probleme und nehmen uns Zeit für 
deren Analyse.

Nutzen Sie unsere über 90-jährige Erfahrung  
auf dem Weg zu Ihrem Erfolg.
Unsere Kanzlei ist zivil- und wirtschaftsrechtlich sowie auch straf-
rechtlich ausgerichtet. Zudem bieten wir die Erledigung sämtlicher 
notarieller Angelegenheiten.
 
Vielfältige, fachspezifische Ausrichtung sowie  
Kompetenz in notariellen Belangen.
Insbesondere im Arbeits-, Erb- und Familienrecht sind wir aufgrund 
der fachlichen Qualifikation ein kompetenter Ansprechpartner.

R e c h t s a n w ä l t e
N o t a r  ( A m t s s i t z :  G e r s f e l d ) 

F a c h a n w ä l t e  f ü r  A r b e i t s r e c h t
E r b r e c h t ,  F a m i l i e n r e c h t

G e r s f e l d ,  B e r l i n e r  S t r.  3
0 6 6 5 4 / 9 1 7 6 0 - 0

F u l d a ,  F l o r e n g a s s e  1 8
0 6 6 1 / 9 2 8 4 9 - 0

T a n n ,  M a r k t p l a t z  1
0 6 6 8 2 / 9 1 7 3 5 0

k a n z l e i @ s c h m i t t - h o f f . d e
w w w . s c h m i t t - h o f f . d e
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AUS DER IHK-ARBEIT

Transformation 
der Wirtschaft
30. Fuldaer Wirtschaftstag mit Peter Adrian

„Tradition trifft Transformation“ lautet das Mot-
to des 30. Fuldaer Wirtschaftstages am 13. Sep-
tember. In WRF stellen wir Ihnen die Rednerin-
nen und Redner vor – heute Peter Adrian, der auf 
unserem diesjährigen Jubiläums-Event als Präsi-
dent der Deutschen Industrie- und Handelskam-
mer über die Zukunftsfähigkeit der deutschen 
Wirtschaft sprechen wird.

Herr Adrian, wie bewerten Sie aktuell die 
Lage der Deutschen Wirtschaft?  
Die deutsche Wirtschaft steckt in schwierigem 
Fahrwasser. Zu groß sind neben den konjunktu-
rellen insbesondere die strukturellen Herausforde-
rungen: Die Energiepreise sinken zwar, sind aber 
immer noch doppelt so hoch wie vor der Krise. 
Zudem gibt es keinen planungsfesten Weg bei der 
Energiewende. Die Bürokratie erdrückt die Unter-
nehmen, Arbeitskosten sind enorm hoch, es hapert 
an Innovationen und Fachkräften, Betriebe verla-
gern zum Teil ihre Produktionen ins Ausland und 
die geopolitische Lage wird nicht einfacher. Wir 
müssen uns richtig anstrengen, um wieder auf Kurs 
zu kommen. Die Politik muss der Wirtschaft wieder 
Vertrauen schenken und den Standort mit einer zu-
kunftsweisenden Wirtschaftspolitik unterstützen.  

Welche Rolle spielen dabei neue  
Technologien und Innovationen?  
Was sollte hier von Seiten der Politik  
besonders gefördert werden?  
Neue Technologien und Innovationen sind der Mo-
tor einer jeden erfolgreichen Wirtschaft. Deutsch-
land wurde als Land der Denker und Erfinder, der 
Tüftler und Ingenieure erfolgreich. Diese Talente, 
das Wissen und das Engagement sind noch da, 
aber wir müssen sie wieder stärker aktivieren. Der-
zeit sind wir bei Innovationstätigkeiten auf einem 
Tiefpunkt. Zu oft werden Forschung und Innova-
tion in Deutschland durch Bürokratie und lange 
Verfahren ausgebremst. Notwendige Investitionen 
für die Transformation der Wirtschaft werden so 
nicht getätigt. Wir brauchen einfachere Verfahren, 
technologieoffene Förderprogramme und mehr Di-

gitalisierung gerade auch in der Forschungspolitik. 
Hinzu kommen die vielfältigen Möglichkeiten der 
Künstlichen Intelligenz. Um diese zu nutzen, brau-
chen wir einheitliche Normen und Standards, mehr 
Rechtssicherheit und weniger Bürokratie, damit das 
KI-Potenzial nicht ungenutzt bleibt. Die Bundesre-
gierung ist gefragt, schnell Klarheit bei der Umset-
zung des europäischen AI-Acts zu schaffen. 

Was fällt Ihnen spontan zu Fulda ein?  
Fulda ist eine wunderschöne Stadt. So schön der 
Blick in die barocke Vergangenheit Fuldas ist, so 
sehr setze ich auf die Zukunft für Fulda. Als mit-
telständischer Unternehmer habe ich ein Herz für 
die Regionen und weiß um deren Stärken. Und die 
TechHub-Region Fulda ist ein besonders gelungenes 
Beispiel für ein Wirtschaftsnetzwerk der Zukunft. 

Deutschland  
wurde als Land der 
Denker und Er-
finder erfolgreich. 
Diese Talente, das 
Wissen und das 
Engagement sind 
noch da, aber wir 
müssen sie wieder 
stärker aktivieren.

Wir feiern 30 Jahre 
Fuldaer  

Wirtschaftstag!

Werden Sie als  
offizieller Partner  

Teil unseres  
Jubiläumsevents:
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www.ihk.de/fulda/wirtschaftstag

Anmeldung
Schlusswort

16:30 Uhr

Mutige Entscheidungen:
Visionen entstehen beim Gehen

Dina Reit

15:30 Uhr
Einfach machen: Den Gründungsgeist
dauerhaft im Unternehmen behalten

Fränzi Kühne
GründeGeschäftsführerin

SK Laser GmbH
rin & Expertin für

Digital Business

14:00 Uhr

11:45 Uhr
Inneres & Äußeres High Performance Team:

So machen wir unser Boot schneller
Andreas Kuffner
Olympia-Sieger im

Deutschland-Achter

Zurück auf die Erfolgsspur:
Die deutsche Wirtschaft

zukunftsfest machen
Peter Adrian

DIHK-Präsident

10:15 Uhr
Hessische Wirtschaft:
Standortbestimmung

& Wegweiser
N. N.

9:30 Uhr

Eröffnung
Dr. Christian Gebhardt

Präsident
der IHK Fulda

9:00 Uhr
PROGRAMM
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VERANSTALTUNGSTERMINE

IHK-Veranstaltungskalender 
13. Juni bis 10. Juli 2024

IPZ-Themenabend: Die unausgeschöpfte Ressource – Potenziale von Frauen im Unternehmen nutzen
13.06.2024 17:00 – 20:00 Uhr sifar GmbH kostenfrei

Hygieneschulung inklusive Infektionsschutzgesetz
17.06.2024 14:00 – 15:30 Uhr IHK Fulda 30 Euro

Ihr Kickstart in die Welt des Online-Marketings (Teil II): SEO-für maximale Onlinesichtbarkeit
19.06.2024 15:00 – 16:30 Uhr Online kostenfrei

Gründungsmesse
21.06.2024 10:00 – 18:00 Uhr Konzeptkaufhaus Karl kostenfrei

Personas, wir müssen reden. Neue Zielgruppe mit Userorientierung erreichen
26.06.2024 15:00 – 16:30 Uhr Online kostenfrei

Online-Seminar: Exportkontrolle in der Praxis
27.06.2024 09:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda 195 Euro

Informationsveranstaltung für Existenzgründer:innen
02.07.2024 14:00 – 16:30 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Gründerstammtisch
02.07.2024 18:00 – 20:00 Uhr Co-Karl kostenfrei

SEO-Keywords finden und platzieren
03.07.2024 15:00 – 16:30 Uhr Online kostenfrei

Frei von Klischees – geht das überhaupt? Unbewusste Vorurteile erkennen und aufbrechen
03.07.2024 13:30 – 18:00 Uhr IHK Fulda 89 Euro

Gründersprechtag
09.07.2024 09:00 – 13:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Worte mit Wirkung: Diskriminierungsfreie Sprache am Arbeitsplatz
10.07.2024 13:30 – 17:30 Uhr Online 89 Euro
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ARBEITSJUBILÄEN

40 Jahre
Monika Schmitt
Förstina-Sprudel Mineral- und Heilquelle  
Ehrhardt & Sohn GmbH & Co., Eichenzell

Michael Großbach
Hubtex Maschinenbau GmbH & Co. KG, Fulda

Clemens Kött
Jumo GmbH & Co. KG, Fulda

Wolfgang Berl
Lothar Dörr
Milupa GmbH, Fulda

Michael Gadermann
Ondal Medical Systems GmbH, Hünfeld

35 Jahre
Peter Romeis
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

30 Jahre
Igor Wanner
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Michael Großbach
Hubtex Maschinenbau GmbH & Co. KG, Fulda

Ilona Weigand
John Spedition GmbH, Eichenzell

Waldemar Schönfeld
Aloysius Krenzer GmbH & Co. KG, Poppenhausen

Olaf Heil
Lang Service GmbH, Großenlüder

Eduard Neizel
PreZero Service Mitte-West GmbH & Co. KG, Fulda

Stefan Krönung
Wagner GmbH Co. Fahrzeugteilefabrik KG, Fulda

Irina Stock
Weinrich GmbH & Co. KG, Fulda

25 Jahre
Thomas Günther
Förstina-Sprudel Mineral- und Heilquelle  
Ehrhardt & Sohn GmbH & Co., Eichenzell

Andrea Bosold
Simone Drapart
Ute Hofmann
Sergej Ognev-Pauli
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Ralf Gabor
Aloysius Krenzer GmbH & Co. KG,  
Poppenhausen

Frank Frasetto
Sabine Schmitt
Lang Service GmbH, Großenlüder

Diana Binder
Gudrun Heimroth
Tobias Pomnitz
Conny Schaller
Klaus Steger
Ondal Medical Systems GmbH, Hünfeld

Alexander König
PreZero Mitte-West GmbH & Co. KG, Fulda

Volker Hillenbrand
Richter+Frenzel Fulda GmbH, Petersberg

Carsten Warneke
STABO Verbindungstechnik GmbH & Co. KG, Fulda

20 Jahre
Walter Gerling
Dröder Spedition GmbH & Co. KG, Künzell

Claudia Schlüter
Förstina-Sprudel Mineral- und Heilquelle  
Ehrhardt & Sohn GmbH & Co., Eichenzell

Bryan-Patrick Rohm
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Heike Hillmann
Lang Service GmbH, Großenlüder

Mario Frölich
Milupa GmbH, Fulda

Monika Mihm
Technolit GmbH, Großenlüder

Manuela Höfer
V.D.M.I GmbH Versicherungsmakler-Dienstleistungen 
für Mittelstand und Industrie, Großenlüder

15 Jahre
Claudia Weber
STABO Verbindungstechnik GmbH & Co. KG, Fulda

Julia Ebert
Weinrich GmbH & Co. KG, Fulda

10 Jahre
Thomas Blochberger
Aschenbrücker GmbH Autovermietung  
Transporte/Umzüge, Petersberg

Jennifer Lieb-Stwerka
CSS AG, Künzell

Pierre Happ
Michelle Möller
Förstina-Sprudel Mineral- und Heilquelle  
Ehrhardt & Sohn GmbH & Co., Eichenzell

Heike Bischof
Gesundheitsnetz Osthessen eG, Fulda

Antonella Ciampa-Manfredi
Stephan Linke
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Bernhard Kalus
IWETEC GmbH, Fulda

Daniel Dangel
Johannes Jäger GmbH & Co. KG, Fulda

Jasmin Gucze
Lang Service GmbH, Großenlüder

Marcus van Bevern
LD seating office design GmbH, Künzell

Benedikt Winges
Milupa GmbH, Fulda

Christian Sell
Nurona GmbH, Hofbieber

Ina Lohse
Markus Trapp
Ondal Holding GmbH, Hünfeld

Dirk Götte
Isabell Weidner
Ondal Medical Systems GmbH, Hünfeld

Andreas Kirsch
RKV Registrierkassenvertrieb GmbH, Fulda

Markus Hopp
STABO Verbindungstechnik GmbH & Co. KG, Fulda

Robert Messingschlager
Technolit GmbH, Großenlüder

Maral Sohns
Wehner Lebensmittel GmbH & Co. KG, Fulda

Sonja Raab
WEMAG GmbH & Co. KG, Fulda

Christina Graf
Rowland Wade
Friedrich Zufall GmbH & Co. KG  
Internationale Spedition, Fulda

5 Jahre
Denise Breitenbach
Christine Kollmann
Ralf Peter Röll
CSS AG, Künzell

Annette Kimpel
Sandra Kujath
Isabell Sell
Nurona GmbH, Hofbieber

Gabriele Schneider
Rübsam Fachkräfte GmbH & Co. .KG, Fulda

Martin Gremm
STABO Verbindungstechnik GmbH & Co. KG,  
Fulda

Niklas Wese
Wese Umzüge „Wese Services“, Großenlüder

Die Industrie- und Handelskammer Fulda 
gratuliert folgenden Arbeitsjubilaren
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Arbeiten (wieder) lieben lernen

In einer Zeit mit Forderungen nach 4-Tage-Wo-
che, nach mehr Sinn, weniger Office und Führung 
scheint es, als hätte Deutschland die Freude am Ar-
beiten verloren. Doch wie lässt sich die persönliche 
Zufriedenheit im Berufsleben wiederfinden und 
gleichzeitig den vielfältigen Herausforderungen mit 
Tatendrang und Veränderungsfreude begegnen?
Ingo Hamm beleuchtet die Ursachen unserer kol-
lektiven Unzufriedenheit im Berufsleben und zeigt 
praxisorientiert, wie individuelle Motivation neu 
entfacht werden kann, um aus einem „Manchmal-
Bullshit-Job“ einen „Glücks-Beruf “ zu machen. 
Zugleich bietet er handfeste Tipps, um nachhaltige 
Motivation zu entwickeln, Selbstwirksamkeit zu 
entfalten und kompetenzorientiert zu arbeiten. 

Das etwas andere Wörterbuch

Diversität spiegelt sich inzwischen auch sprachlich 
in einer großen Anzahl an Begriffen wider. Aber 
welche davon werden im Diskurs und in den Me-
dien wirklich verwendet, wenn es um das Thema 
Diversity geht? In diesem Werk lässt die Duden-
redaktion 100 namhafte Fachleute, die häufig auch 
einen persönlichen und/oder beruflichen Bezug 
zum Thema haben, 100 Wörter erklären.
Dazu gehören Begriffe wie „Ableismus“, „Terf “ 
und auch „Klassismus“, aber auch „queer“, „mar-
ginalisiert“, „Misogynie“ und „Inklusion“. Darüber 
hinaus wird über Worte, die mit Befindlichkeiten 
behaftet sind, durch Betroffene aufgeklärt – Kann 
man noch „Behinderte“ sagen oder ist nur noch 
„Menschen mit Behinderungen“ angemessen?

BÜCHER

Lust auf Leistung. Ingo Hamm, 
Vahlen Verlag, broschiert,  
288 Seiten, 24,90 Euro,  

ISBN 978-3-8006-7328-5

Vielfalt. Sebastian Pertsch, 
Duden, broschiert, 272 Seiten, 

28,00 Euro,  
ISBN 978-3-411-75601-8

Das Ende von Social Media. 
Dominik Ruisinger, Schäffer- 

Poeschel, broschiert,  
200 Seiten, 29,99 Euro, 

ISBN 978-3-7910-6264-8

DIHK–Publikationen
Geprüfte:r Berufsspezialist:in für Vertrieb
DIN A4, 50 Seiten, 16,00 Euro

Geprüfte Qualitätsfachleute  
Fertigungsprüftechnik
DIN A4, 82 Seiten, 16,00 Euro

Fachberater:in für Servicemanagement IHK
DIN A4, 40 Seiten, 14,00 Euro

Freiverkäufliche Arzneimittel
DIN A4, 80 Seiten, 16,80 Euro

Geprüfte:r Meister:in für  
Medienproduktion Ton und Bild
DIN A4, 82 Seiten, 14,00 Euro

Das 1 x 1 der Gastronomie
DIN A5, 276 Seiten, 23,50 Euro

Geprüfte:r Fachwirt:in für Logistiksysteme
DIN A4, 42 Seiten, 14,00 Euro

Geprüfte:r Fachwirt:in für Außenwirtschaft
DIN A4, 58 Seiten, 14,00 Euro

Geprüfte:r Fachwirt:in für  
Energiewirtschaft
DIN A5, 52 Seiten, 14,00 Euro

www.dihk-verlag.de

Digitale Netzwerke neu denken

Menschen an einem digitalen Ort zusammenbrin-
gen, damit sie sich unabhängig von Zeit und Raum 
austauschen können: So der naive Grundgedanke 
von Social Media. Heute bestehen Feeds nicht mehr 
aus den Beiträgen von Bekannten, sondern aus 
Content-Pieces, Werbung und KI-Posts. Wo ist das 
„Social“ geblieben?
Kommunikationsexperte Dominik Ruisinger er-
klärt, was sich in den letzten Jahren verändert hat 
und was auf die Branche zukommt. Er verdeutlicht, 
welche Einflüsse Algorithmen auf Inhalte haben, 
warum Empfehlungen wichtiger als Menschen sind 
und wie KI Social Media auf den Kopf stellt. So 
können Unternehmen ihre digitalen Plattformen 
strategisch neu denken, um den Community-Ge-
danken wieder effektiv in den Fokus zu stellen.
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REGISTEREINTRAGUNGEN

NEUEINTRAGUNGEN:

Proemion Verwaltungs GmbH, Fulda
Donaustraße 14, 36043 Fulda. Firma: Proemion Ver-
waltungs GmbH. Geschäftsanschrift: Donaustraße 14, 
36043 Fulda. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesell-
schaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 18.10.2023 mit Änderung 
vom 08.12.2023. Die Gesellschafterversammlung vom 
19.03.2024 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von Frankfurt 
am Main (bisher Amtsgericht Frankfurt am Main HRB 
132714) nach Fulda beschlossen. Der Gegenstand des 
Unternehmens sind der Erwerb sowie das Halten und 
Verwalten von Beteiligungen an in- und ausländischen 
Gesellschaften. Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge-
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Bestellt als Geschäftsführer: Michaelides, Robert 
Thomas, Berlin, *27.09.1988, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
18.04.2024 HRB 8777

Bergman Clinics Medical One GmbH, Fulda
Flemingstr. 20-22, 36041 Fulda. Firma: Bergman Clinics 
Medical One GmbH. Geschäftsanschrift: Flemingstr. 
20-22, 36041 Fulda. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 27.11.2020, mehrfach ge-
ändert. Die Gesellschafterversammlung vom 18.03.2024 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 (2) 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von Stuttgart (bis-
her Amtsgericht Stuttgart HRB 789448) nach Fulda 
beschlossen. Gegenstand des Unternehmens ist der Be-
trieb Medizinischer Einrichtungen, insbesondere Priva-
ter Kliniken im Sinne des § 30 GewO auf dem Gebiet 
der Ästhetischen Chirurgie und angrenzende Gebiete. 
Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine 
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
vertritt er allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, 
vertreten zwei gemeinsam oder ein Geschäftsführer mit 
einem Prokuristen. Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Zo-
bel, Alexander, München, *01.10.1973 mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Stancke, Christoph, Hamburg, *10.12.1976 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
23.04.2024 HRB 8778

SMG Negusse Finance UG (haftungsbeschränkt), 
Fulda
Neuenberger Straße 57a, 36041 Fulda. Firma: SMG 
Negusse Finance UG (haftungsbeschränkt) Geschäfts-
anschrift: Neuenberger Straße 57a, 36041 Fulda. Gegen-
stand des Unternehmens ist die Unternehmensberatung, 
Controlling, Dienstleistung, Buchhaltungsservice und 
die Beteiligung an anderen Unternehmen und alle damit 
zusammenhängenden Geschäfte. Grund- oder Stamm-
kapital: 1.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch die Geschäftsführer ge-
meinsam vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: Negusse, 
Salomon, Fulda, *19.03.1991 mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag (Musterprotokoll) vom 15.09.2023.
25.04.2024 HRB 8782

A&B Real Estate GmbH, Fulda
Heidelsteinstraße 6, 36043 Fulda. Firma: A&B Real Esta-
te GmbH. Geschäftsanschrift: Heidelsteinstraße 6, 36043 
Fulda. Gegenstand des Unternehmens ist das Halten und 
Verwalten von Vermögen, insbesondere von bewegli-
chen und unbeweglichen sowie immateriellen Vermö-
gensgegenständen im In- und Ausland. Die Gesellschaft 
ist berechtigt, Zweigniederlassungen im In- und Ausland 
zu begründen. Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge-
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen 
Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: Blau, Benjamin, 
Künzell, *02.04.1980 einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 

Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Bestellt als Geschäftsführer: Antli, Ab-
durrahman, Avcilar/Istanbul / Türkei, *01.07.1984, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 05.03.2024.
24.04.2024 HRB 8780

Dimmobilien UG (haftungsbeschränkt), Großenlüder
Am Stempel 22, 36137 Großenlüder. Firma: Dimmobi-
lien UG (haftungsbeschränkt). Geschäftsanschrift: Am 
Stempel 22, 36137 Großenlüder. Gegenstand des Unter-
nehmens: Der Handel mit Immobilien, ferner alle art-
verwandten Geschäfte, die diesem Zweck mittelbar oder 
unmittelbar zu dienen geeignet sind. Grund- oder Stamm-
kapital: 500,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell-
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch die Geschäftsführer gemein-
sam vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: Dimmerling, 
Henrik, Großenlüder, *06.10.1997 mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag (gem. Musterprotokoll) vom 22.03.2024.i
24.04.2024 HRB 8779

Christof Gutberlet - CrossFit Factory Fulda e. K., Fulda
Am Emaillierwerk 1, 36043 Fulda. Firma: Christof Gut-
berlet - CrossFit Factory Fulda e. K. Geschäftsanschrift: 
Am Emaillierwerk 1, 36043 Fulda. Allgemeine Vertre-
tungsregelung: Der Inhaber handelt allein. Eingetreten 
als Inhaber: Gutberlet, Christof, Künzell, *28.06.1984. 
Rechtsform, Beginn und Satzung: Einzelkaufmann.
24.04.2024 HRA 6612

Expecto Patronum GmbH, Eiterfeld
Gartenstraße 8, 36132 Eiterfeld. Firma: Expecto Patro-
num GmbH. Geschäftsanschrift: Gartenstraße 8, 36132 
Eiterfeld. Gegenstand des Unternehmens ist der Kauf 
von bebauten und unbebauten Grundstücken im eigenen 
Namen und auf eigene Rechnung, die Errichtung von Ge-
bäuden auf solchen Grundstücken, deren Nutzungsüber-
lassung, insbesondere deren Vermietung und Verwaltung 
sowie deren sonstige Verwertung sowie die Beteiligung an 
Gesellschaften, die den vorgenannten Unternehmensge-
genstand (ganz oder teilweise) erfüllen. Die Gesellschaft 
darf alle Rechtsgeschäfte tätigen, die der Unterstützung 
des Unternehmensgegenstandes dienen; sie darf auch 
im In- und Ausland Tochtergesellschaften gründen und 
/ oder Zweigniederlassungen errichten. Grund- oder 
Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts-
führer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Wiegand, Lukas, Gießen, *22.08.1997, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, 
Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 25.03.2024.
25.04.2024 HRB 8783

F&C Solutions GmbH, Fulda
Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Firma: F&C Solutions 
GmbH. Geschäftsanschrift: Münsterfeldstraße 6, 36041 
Fulda. Gegenstand des Unternehmens ist das Betreiben 
(i.S.v. Digitalisieren und/oder Kontrollieren) von öffent-
lichen sanitären Einrichtungen, sowie die Entwicklung 
von Hard- und Software für Hygienekonzepte, sowie 
Beratungsleistungen, die damit in Zusammenhang ste-
hen. Die Gesellschaft ist berechtigt, im In- und Ausland 
Zweigniederlassungen zu errichten und Tochtergesell-
schaften zu gründen und sich an gleichartigen oder 
ähnlichen Unternehmen zu beteiligen. Die Gesellschaft 
ist zu allen Handlungen berechtigt, die geeignet erschei-
nen, den Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar 
zu fördern. Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 EUR. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäfts-
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Be-
stellt als Geschäftsführer: Houlden, Daniel, Glashütten, 
*25.06.1975, einzelvertretungsberechtigt. Bestellt und 
ausgeschieden: Geschäftsführer: Chaouch, Bilal, Mün-
chen, *06.05.1981. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 

ACHTUNG:  
Phishing-Mail im Namen der IHK

Aktuell sind gehäuft Phishing-Mails im Na-
men der IHK, DIHK und HIHK im Umlauf. 
Meist fordern die Betrüger dazu auf, über 
einen Link seine Firmendaten bei der Kam-
mer zu aktualisieren. Hierbei handelt es sich 
um einen Datenklauversuch, der in keiner-
lei Verbindung zur den IHK-Organisationen 
steht und mit dem auf keinen Fall interagiert 
werden sollte. Mehr Infos dazu: 
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Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.02.2024.
26.04.2024 HRB 8784

InnoLiving Verwaltungs GmbH, Fulda
Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Firma: InnoLiving Verwal-
tungs GmbH Fulda. Geschäftsanschrift: Münsterfeldallee 6, 
36041 Fulda. Gegenstand der Gesellschaft sind der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen sowie die Übernah-
me der persönlichen Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere die Beteilung als persön-
lich haftende geschäftsführende Gesellschafterin an der noch 
zu gründenden InnoLiving GmbH & Co. KG. Grund- oder 
Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsre-
gelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geschäftsführer: Kamberi, Florjan, Fulda, *18.03.1979, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, 
Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 23.04.2024.
29.04.2024 HRB 8785

InnoLiving GmbH & Co. KG, Fulda
Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Firma: InnoLiving GmbH 
& Co. KG. Geschäftsanschrift: Münsterfeldallee 6, 36041 
Fulda. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein persön-
lich haftender Gesellschafter vorhanden, vertritt er allein. 
Sind mehrere vorhanden, vertreten zwei persönlich haftende 
Gesellschafter gemeinsam oder ein persönlich haftender Ge-
sellschafter gemeinsam mit einem Prokuristen. Eingetreten 
als persönlich haftende Gesellschafterin: InnoLiving Verwal-
tungs GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 8785), einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn 
und Satzung: Kommanditgesellschaft. Kommanditisten, Mit-
glieder: Eingetreten als Kommanditist/in: KIMO Holding 
GmbH & Co. KG, Eichenzell, Kommanditgesellschaft (Amts-
gericht Fulda, HRA 5947), Haftsumme: 1.000,00 EUR.
29.04.2024 HRA 6613

GIGA.GREEN GmbH, Fulda
Max-Will-Str. 33, 36041 Fulda. Firma: GIGA.GREEN GmbH. 
Geschäftsanschrift: Max-Will-Str. 33, 36041 Fulda. Gegen-
stand des Unternehmens ist der Erwerb, die Verwaltung 
und die Veräußerung eigenen Vermögens, insbesondere der 
Betrieb von Photovoltaikanlagen, der Aufbau und der Be-
trieb von Batteriespeichern sowie die Beteiligung an anderen 
Unternehmen. Grund- oder Stammkapital: 100.000,00 EUR. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Ge-
schäftsführer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Röbig, Wolfgang Matthias, Fulda, *31.10.1981, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Bestellt als Geschäftsführer: 
Schmidt, Sebastian, München, *11.03.1977, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung 
oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 19.03.2024 mit Änderung vom 
02.05.2024. Sonstige Rechtsverhältnisse: Entstanden durch 
formwechselnde Umwandlung der SeWo Tech GmbH & Co. 
KG mit dem Sitz in Fulda (Amtsgericht Fulda, HRA 6146).
02.05.2024 HRB 8787

Be Mirror UG (haftungsbeschränkt), Großenlüder
Hauptstraße 16, 36137 Großenlüder. Firma: Be Mirror UG 
(haftungsbeschränkt). Geschäftsanschrift: Hauptstraße 16, 

36137 Großenlüder. Gegenstand des Unternehmens sind der 
Handel mit und die Fertigung von Elektrogeräten sowie alle 
mit diesem Zweck artverwandten Geschäfte. Grund- oder 
Stammkapital: 1.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsrege-
lung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch die Geschäftsführer gemeinsam 
vertreten. Bestellt als Geschäftsführerin: Thur, Viktoria Loui-
se, Großenlüder, *02.10.1981 mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, 
Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag (gem. Muster-
protokoll) vom 12.04.2024.
30.04.2024 HRB 8786

North Legendary GmbH, Neuhof
Am Stockgraben 3, 36119 Neuhof. Firma: North Legendary 
GmbH. Geschäftsanschrift: Am Stockgraben 3, 36119 Neuhof. 
Gegenstand des Unternehmens ist der Handel mit Waren aus 
dem Textil- und Geschenkartikelbereich, sowohl lokal über La-
dengeschäfte als auch online über Webshops und Marktplätze 
in Deutschland und ganz Europa. Dies umfasst den Verkauf, 
den Vertrieb sowie alle damit verbundenen Tätigkeiten wie Im-
port, Export, Lagerung und Logistik. Grund- oder Stammka-
pital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Schulz, Stefanie, Flieden, *25.01.1985, einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, 
Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 29.04.2024.
06.05.2024 HRB 8789

Uplift Marketing GmbH, Neuhof
Schaffeld 1, 36119 Neuhof. Firma: Uplift Marketing GmbH. 
Geschäftsanschrift: Schaffeld 1, 36119 Neuhof. Gegenstand 
des Unternehmens ist die Erbringung von Dienstleistungen 
im Bereich Marketing sowie der Handel mit Konsumgütern, 
insbesondere im Bereich Nahrungsergänzungsprodukte sowie 
Kosmetik und Gesundheitsprodukte. Grund- oder Stammka-
pital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft al-
lein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt 
als Geschäftsführer: Hauner, Julian, Ebersburg-Schmalnau, 
*20.01.1994, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Bestellt 
als Geschäftsführer: Schmidt, Marius, Flieden, *25.05.1996, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, 
Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 17.04.2024.
07.05.2024 HRB 8791

COMPETENZ GmbH Personalberatung, Fulda
Rangstraße 11, 36043 Fulda. Firma: COMPETENZ GmbH 
Personalberatung. Geschäftsanschrift: Rangstraße 11, 36043 
Fulda. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 28.02.1997, mehrfach geändert. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 11.03.2024 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, bisher: COMPETENZ GmbH 
Personaldienstleistungen), § 1 (Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung von Frankfurt am Main (bisher Amtsgericht Frankfurt 
am Main HRB 43231) nach Fulda, § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) sowie 3 (Stammkapital) beschlossen. Gegenstand des 
Unternehmens ist die Personalberatung, Personalvermittlung, 
Qutplacementberatung, Coaching, Karriereberatung, Bewer-

bertraining, Organisationsberatung und Beratung in Change-
prozessen. Grund- oder Stammkapital: 26.000,00 EUR. Allge-
meine Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäfts-
führer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts-
führer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: Lomb, Kai, 
Fulda, *10.02.1983, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-
nis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
07.05.2024 HRB 8790

TA Immobilien & Finanz GmbH, Fulda
Mittelstr. 44-46, 36037 Fulda. Firma: TA Immobilien & Finanz 
GmbH. Geschäftsanschrift: Mittelstr. 44-46, 36037 Fulda. 
Gegenstand des Unternehmens ist die Verwaltung des eige-
nen Vermögens insbesondere eigener Immobilien, aber auch 
fremder Immobilien, die Vermittlung von bebauten und un-
bebauten Grundstücken sowie der Kauf und Verkauf von be-
bauten und unbebauten Grundstücken. Grund- oder Stamm-
kapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Ge-
schäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Bestellt als Geschäftsführer: Tak, Adnan, Künzell, *02.01.1973, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, 
Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 16.02.2024.
08.05.2024 HRB 8793

HG Boden & Handel GmbH, Hilders
Erlenweg 6a, 36115 Hilders. Firma: HG Boden & Handel 
GmbH. Geschäftsanschrift: Erlenweg 6a, 36115 Hilders. 
Gegenstand des Unternehmens ist die Handelsvertretung für 
Industrieböden aller Art und Montageservice. Grund- oder 
Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsrege-
lung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Geschäftsführer gemeinsam vertre-
ten. Bestellt als Geschäftsführer: Glotzbach, Hubert, Hilders, 
*26.01.1963 mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag (gem. Musterprotokoll) vom 23.04.2024
07.05.2024 HRB 8792

T.S. Holding 2 GmbH, Fulda
Heidelsteinstraße 6, 36043 Fulda. Firma: T.S. Holding 2 
GmbH. Geschäftsanschrift: Heidelsteinstraße 6, 36043 Fulda. 
Gegenstand des Unternehmens ist Vermietung, Verpachtung, 
Vermögensverwaltung und Beteiligung an Unternehmen. 
Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: Süß, 
Theresa, Burghaun, *29.09.1996, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 17.04.2024.
10.05.2024 HRB 8794

SLE Immobilien GmbH, Fulda
Künzeller Str. 29, 36043 Fulda. Firma: SLE Immobilien 
GmbH. Geschäftsanschrift: Künzeller Str. 29, 36043 Fulda. 
Gegenstand des Unternehmens: Erwerben, Halten, Verwal-
ten und Entwickeln von Immobilien. Grund- oder Stamm-
kapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
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allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts-
führer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt 
als Geschäftsführerin: Dr. Göbel, Isabella, München, *31.07.1974, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschafts-
vertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 20.09.2023 mit Än-
derung vom 12.10.2023. Die Gesellschafterversammlung vom 16.04.2024 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 102130) nach Fulda beschlossen.
13.05.2024 HRB 8795

ÄNDERUNGEN:

FGS Holding GmbH, Petersberg
Brückenmühle 93, 36100 Petersberg. Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Brückenmühle 93, 
36100 Petersberg. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafter-
versammlung vom 11.04.2024 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 (2) und mit 
ihr die Sitzverlegung nach Petersberg beschlossen.
12.04.2024 HRB 8682

MEHLER ENGINEERED PRODUCTS GMBH, Fulda
Edelzeller Straße 44, 36043 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: Meunier, Christian, Fulda, 
*06.01.1968. Prokura: Prokura erloschen: Klosterkamp, Erich, Bergisch Gladbach, *11.12.1957. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder einem anderen Prokuristen: Reitz, 
Christoph, Hirzenhain, *18.01.1978.
12.04.2024 HRB 957

FGS Fair Guards Security GmbH Petersberg
Brückenmühle 93, 36100 Petersberg. Geschäftsanschrift: Brückenmühle 93, 36100 Petersberg. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 
11.04.2024 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 (2) und mit ihr die Sitzverle-
gung nach Petersberg beschlossen.
11.04.2024 HRB 6941

H. Guldner Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fulda
Leipziger Straße 147, 36037 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: Guldner, Thomas, Fulda, 
*07.12.1957. Bestellt als Geschäftsführer: Guldner, Tanja, Fulda, *16.01.1971, einzelvertretungs-
berechtigt.
12.04.2024 HRB 115

FAIR GUARDS SECURITY, Inhaber Stefan Ketterer e. K., Petersberg
Brückenmühle 93, 36100 Petersberg. Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Brückenmühle 93, 
36100 Petersberg.
11.04.2024 HRA 5351

Seniorenhaus am Schlosspark GmbH, Gersfeld (Rhön)
Schlossstraße 16, 36129 Gersfeld. Personenbezogene Daten geändert, nun: Geschäftsführer: 
Hille, Robert, Schönefeld, *15.04.1986, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Na-
men der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.
15.04.2024 HRB 7275

KOMPASS - Kompetente Assistenz UG (haftungsbeschränkt), Fulda
Am Kies 2 a, 36041 Fulda. Geschäftsanschrift: Am Kies 2 a, 36041 Fulda. Gegenstand des Un-
ternehmens ist die Durchführung von Jugendhilfemaßnahmen, die Integrationshilfe für junge 
Menschen, Bildungsträger und Soziale Dienste, die Tätigkeit als Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Kinder- und Jugendcoaching, Schulbegleitung und Nachmittagsangebote, diverse 
Dienst- und Assistenzleistungen und Coaching für Erwachsene. Der Gesellschaft ist jede Be-
tätigung gestattet, die geeignet ist, mittelbar oder unmittelbar den Zweck des Unternehmens 
zu fördern. Sie kann Zweigniederlassungen errichten und andere branchengleiche oder bran-
chenähnliche Unternehmen erwerben, pachten oder sich an solchen Unternehmen beteiligen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 
26.03.2024 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 2 (Gegenstand) beschlossen.
15.04.2024 HRB 8505

dima bauträger GmbH & Co. KG, Fulda
Am Alten Schlachthof 4, 36037 Fulda. Ausgeschieden als persönlich haftende Gesellschafterin: 
dima bauträger Beteiligungs GmbH, Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 7073). Sonstige Rechtsver-
hältnisse: Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.
16.04.2024 HRA 6155

ColdsetInnovation Fulda GmbH & Co.KG, Eichenzell
Am Eichenzeller Weg 8, 36124 Eichenzell. Prokura: Prokura erloschen: Bott, Heike, Fulda, 
*29.01.1968.
16.04.2024 HRA 5638

Hochstiftliches Brauhaus Fulda GmbH, Fulda
Leipziger Straße 12, 36037 Fulda. Prokura: Gesamtprokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: Weller, Melanie, Motten, *17.06.1988. Prokura erlo-
schen: Böhm, Hubert, Motten, *23.04.1959.
16.04.2024 HRB 38

ColdsetInnovation Fulda Verwaltungs-GmbH, Eichenzell
Am Eichenzeller Weg 8, 36124 Eichenzell. Prokura: Prokura erloschen: Bott, Heike, Fulda, 
*29.01.1968.
16.04.2024 HRB 5408

PLAST GmbH, Frankfurt
Mörfelder Landstraße 112, 60598 Frankfurt am Main. Sonstige Rechtsverhältnisse: Der Sitz ist 
nach Frankfurt (jetzt Amtsgericht Frankfurt am Main HRB 134434) verlegt. Das Registerblatt 
ist geschlossen.
17.04.2024 HRB 261

piecebypiece UG (haftungsbeschränkt), Rasdorf
Rinnweg 1, 36169 Rasdorf. Geschäftsanschrift: Rinnweg 1, 36169 Rasdorf. Gegenstand des 
Unternehmens ist das Halten und Verwalten eigenen Vermögens sowie die Beteiligung an Ka-
pitalgesellschaften und Personenhandelsgesellschaften. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Nicht mehr Geschäftsführer: Klug, Uwe, Fulda, 
*17.05.1964. Bestellt als Geschäftsführerin: Priller, Cäcilia, Hünfeld, *07.09.2001, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Bestellt als Geschäftsführerin: Priller, 
Magdalena, Hünfeld, *09.07.2004, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversamm-
lung vom 03.04.2024 hat die Neufassung des Gesellschaftsvertrages, insbesondere die Änderung 
in den §§ 1 Ziffer 2 (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung nach Rasdorf, 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und 5 (Geschäftsführung und Vertretung) beschlossen.
16.04.2024 HRB 7055

Josef Wehner Lebensmittelgroßhandlung GmbH & Co. KG, Fulda
Löherstraße 42, 36037 Fulda. Geändert, nun: Geschäftsanschrift: Löherstraße 42, 36037 Ful-
da. Kommanditisten, Mitglieder: Geändert, nun: Kommanditist/in: Wehner, Sturmius, Fulda, 
*26.08.1966, Haftsumme: 58.050,00 EUR. Geändert, nun: Kommanditist/in: Wehner, Nikolas, 
Frankfurt am Main, *17.08.1967, Haftsumme: 47.950,00 EUR. Geändert, nun: Kommanditist/
in: Wehner, Alexander, Köln, *17.11.1968, Haftsumme: 50.600,00 EUR. Geändert, nun: Kom-
manditist/in: Wehner-Galle, Barbara, Petersberg, *18.01.1970, Haftsumme: 47.950,00 EUR. 
Geändert, nun: Kommanditist/in: Wehner, Philipp, Köln, *17.01.1975, Haftsumme: 47.950,00 
EUR. Eingetreten im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Wehner, Marc, und nach Wehner, 
Christopher: Kommanditist/in: Wehner Grundstücksverwaltungs GmbH & Co. KG, Fulda, 
Kommanditgesellschaft (Amtsgericht Fulda, HRA 6609), Haftsumme: 252.500,00 EUR. Ausge-
schieden: Kommanditist/in: Wehner, Marc, Fulda, *30.06.1964. Ausgeschieden: Kommanditist/
in: Wehner, Christopher, München, *06.03.1967.
17.04.2024 HRA 264

Leinweber Holding GmbH & Co. KG, Künzell
In den Gründen 10, 36093 Künzell. Kommanditisten, Mitglieder: Ausgeschieden im Wege der 
Sonderrechtsnachfolge: Kommanditist/in: Leinweber, Jürgen, Künzell, *28.12.1962. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach Leinweber, Jürgen, Künzell, *28.12.1962. Kommandi-
tist/in: Leinweber, Jan, Ebersburg, *27.02.1993, Haftsumme: 2.500,00 EUR.
18.04.2024 HRA 6524

Leinweber Holding GmbH & Co. KG, Künzell
In den Gründen 10, 36093 Künzell. Kommanditisten, Mitglieder: Ausgeschieden im Wege der Son-
derrechtsnachfolge: Kommanditist/in: Leinweber, Frank, Künzell, *09.09.1967. Eingetreten im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Leinweber, Frank, Künzell, *09.09.1967. Kommanditist/in: Lein-
weber, Anna, Künzell, *28.07.1994, Haftsumme: 2.500,00 EUR. Eingetreten im Wege der Sonder-
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rechtsnachfolge nach Leinweber, Frank, Künzell, *09.09.1967. 
Kommanditist/in: Leinweber, Felix, Künzell, *01.09.1997, 
Haftsumme: 2.500,00 EUR. Eingetreten im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Leinweber, Frank, Künzell, *09.09.1967. 
Kommanditist/in: Leinweber, Emma, Künzell, *18.10.2001, 
Haftsumme: 2.500,00 EUR.
18.04.2024 HRA 6524

Rensch-Haustechnik GmbH, Kalbach
Mottener Straße 13, 36148 Kalbach. Bestellt als Geschäfts-
führer: Rensch, Daniel, Sinntal, *23.06.1991, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura: Prokura erloschen: 
Wabnik, Horst, Euskirchen, *07.10.1965.
17.04.2024 HRB 7247

Vey Immobilien Verwaltung GmbH, Fulda
Dalbergstraße 5, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführerin: 
Kreuder, Teresa, Flieden, *20.06.1988, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.
18.04.2024 HRB 8139

LindenGut Verwaltungs GmbH, Dipperz
Kohlgrunder Weg 1, 36160 Dipperz. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.03.2024 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträ-
ger vom selben Tag mit der Morgensternhaus GmbH mit Sitz 
in Dipperz (Amtsgericht Fulda HRB 6202) (Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung) verschmolzen.
18.04.2024 HRB 7164

Morgensternhaus GmbH, Dipperz
Kohlgrunder Weg 1, 36160 Dipperz. Sonstige Rechtsver-
hältnisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.03.2024 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträ-
ger vom selben Tag mit der LindenGut Verwaltungs GmbH 
mit Sitz in Dipperz (Amtsgericht Fulda HRB 7164) (Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung) verschmolzen.
18.04.2024 HRB 6202

Leinweber Komplementär GmbH, Künzell-Pilgerzell
In den Gründen 10, 36093 Künzell. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Leinweber, Jürgen, Künzell, *28.12.1962.
18.04.2024 HRB 8465

Laberenz GmbH, Fulda
Christian-Wirth-Straße 6, 36043 Fulda. Personenbezogene 
Daten geändert, nun: Geschäftsführer: Bischof, Sascha, Fulda, 
*24.03.1972, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Prokura: Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Wagner, Sandra, Schwalmstadt, *25.12.1969. 
Prokura erloschen: Fehler, Eduard, Fulda, *21.09.1985.
19.04.2024 HRB 7525

IZO Bau GmbH, Petersberg
Dormannweg 48, 34123 Kassel. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Izo, Sacirovic, Petersberg, *02.01.1969. Bestellt als Geschäfts-
führer: Andjelic, Mile, Kassel, *13.10.1963 mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
19.04.2024 HRB 7495

Mehler Vario System GmbH, Fulda
Edelzeller Straße 51, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.03.2024 so-
wie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der MEHLER LAW ENFORCEMENT 

GmbH mit Sitz in Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 1876) (Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung) verschmolzen.
23.04.2024 HRB 1890

MEHLER LAW ENFORCEMENT GmbH, Fulda
Edelzeller Straße 51, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.03.2024 so-
wie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der Mehler Vario System GmbH mit Sitz 
in Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 1890) (Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung) verschmolzen.
23.04.2024 HRB 1876

power4-group GmbH, Fulda
Heidelsteinstraße 6, 36043 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: 
Halder, Knut, Kalbach, *12.12.1970, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Prokura: Prokura erloschen: Halder, 
Knut, Kalbach, *12.12.1970.
19.04.2024 HRB 7849

Möbel-Wirth GmbH + Co. KG, Hünfeld
Industriestraße 4, 36088 Hünfeld. Kommanditisten, Mit-
glieder: Haftsumme um 148.870,81 EUR erhöht: Komman-
ditist/in: Möbelkreis Waldeck Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung & Co. Ausstattungshaus KG, Korbach, Kommandit-
gesellschaft (Amtsgericht Korbach, HRA 218), Haftsumme: 
200.000,00 EUR.
22.04.2024 HRA 3326

R + S Beteiligungs GmbH, Fulda
Washingtonallee 13-17, 36041 Fulda. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Back, Oliver, Fulda, *29.03.1974. Prokura: Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen: Back, Oliver, Fulda, *29.03.1974.
22.04.2024 HRB 7177

Ulrich GmbH, Fulda
Richard-Müller-Str. 7, 36039 Fulda. Prokura: Prokura erlo-
schen: Dimmerling, Christoph, Großenlüder, *19.02.1959. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem anderen Prokuristen: 
Erb, Matthias, Hosenfeld, *18.03.1981.
23.04.2024 HRB 1974

Hagulan Vliesstoff-GmbH und  
Nadelvliesvertrieb & Co. KG, Fulda
Leipziger Straße 147, 36037 Fulda. Prokura: Prokura er-
loschen: Guldner, Thomas, Fulda, *07.12.1957. Prokura 
erloschen: Sauer, Johannes, Dipperz, *27.12.1959. Kom-
manditisten, Mitglieder: Eingetreten im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge als Sondererbfolge nach Guldner, Thomas, 
Fulda, *07.12.1957. Kommanditist/in: Guldner, Tanja Anto-
nia, Fulda, *16.01.1971, Haftsumme: 226.000,00 EUR. Ausge-
schieden im Wege der Gesamtrechtsnachfolge: Kommandi-
tist/in: Guldner, Thomas, Fulda, *07.12.1957. Geändert, nun: 
Kommanditist/in: H. Guldner Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Fulda, Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Amtsgericht Fulda, HRB 115), Haftsumme: 226.000,00 EUR.
23.04.2024 HRA 771
Bemerkungen: Die Bezeichnung des Haftungsbetrages der 
Kommanditisten wurde von Amts wegen gemäß Artikel 89 
Absatz 2 EGHGB von Einlage auf Haftsumme geändert. 

RVM GmbH, Petersberg
Bergstraße 39, 36100 Petersberg. Grund- oder Stammka-
pital: 25.100,00 EUR. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 
29.12.2023 hat die Erhöhung des Stammkapitals um 100,00 
EUR und die entsprechende Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 4 Ziffer 1 und 2 beschlossen.
24.04.2024 HRB 8425

JOBAG Personal GmbH, Fulda
Rangstraße 9, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführerin: 
Quaß, Martina, Vellmar, *06.06.1965, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Nicht mehr Geschäftsführer: Panfil, 
Maurus, Fulda, *24.03.1969.
24.04.2024 HRB 6581

InfraCheck Deutschland GmbH, Petersberg
Friedrich-Jahn-Straße 13, 36100 Petersberg. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Parusel, Ulrich, Voltlage, *12.07.1975. Rechts-
form, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Ge-
sellschafterversammlung vom 28.03.2024 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in den §§ 3 (Stammkapital und 
Stammeinlagen) und 12 (Abfindung) beschlossen.
23.04.2024 HRB 6510

Stadt-Apotheke Fulda OHG, Fulda
Bahnhofstraße 12, 36037 Fulda. Zweigniederlassungen: 36093 
Künzell, Geschäftsanschrift: Turmstraße 77, 36093 Künzell. 
Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Zweigniederlassung in 36093 
Künzell ist aufgehoben.
17.04.2024 HRA 737

Mues-Tec GmbH & Co. KG, Großenlüder
Hauptstraße 16, 36137 Großenlüder. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 91 IN 
30/24) vom 19.04.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, dass Verfügungen der Ge-
sellschaft nur mit Zustimmung des vorläufigen Insolvenzver-
walters wirksam sind.
19.04.2024 HRA 5919

KPC GmbH, Fulda
Haimbacher Straße 27, 36041 Fulda. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Wahl, Bernhard, Ebersburg, *23.03.1959.
24.04.2024 HRB 1882

Gottschild Automatisierungstechnik GmbH, Hofbieber
Petersberger Straße 4, 36145 Hofbieber. Prokura: Prokura er-
loschen: Räsch, Markus, Kalbach, *26.03.1973.
24.04.2024 HRB 1675

DDM GmbH & Co. KG, Fulda
Marie-Curie-Straße 8, 36039 Fulda. Prokura: Einzelproku-
ra: Prokura geändert bei: Happ, Andreas, Ebersburg, *09.09. 
1991.
25.04.2024 HRA 5920

FCN Rhönbasalt GmbH, Fulda
Ruprechtstraße 24, 36037 Fulda. Geändert, nun: Geschäfts-
führer: Pilz, Bernhard, Lauterbach, *13.06.1971, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
24.04.2024 HRB 29

BelFox Torautomatik GmbH, Kalbach
Forsthaus 4, 36148 Kalbach. Prokura: Einzelprokura: Kohl-
hepp, Friedhelm, Kalbach, *25.06.1971.
24.04.2024 HRB 2906
 
Hagulan-Vliesstoff-Gesellschaft mit  
beschränkter Haftung, Fulda
Leipziger Str. 147, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: Koll-
mar, Matthias, Fulda, *24.08.1991 einzelvertretungsberechtigt.
24.04.2024 HRB 217

JOBAG source one GmbH, Fulda
Rangstraße 9, 36037 Fulda. Prokura: Prokura erloschen: Panfil, 
Maurus, Fulda, *24.03.1969. Gesamtprokura gemeinsam mit ei-
nem Geschäftsführer oder einem anderen Prokuristen: Diel, Su-
sanne, Eiterfeld, *09.08.1963, Famula, Jessica, Fulda, *02.12.1978.
25.04.2024 HRB 6856



REGISTEREINTRAGUNGEN

WIRTSCHAFT REGION FULDA  06 | 2024    41

GIS ESA Photovoltaikanlagen KG, Poppenhausen
Weiherberg 3 A, 36163 Poppenhausen. Eingetreten als per-
sönlich haftende Gesellschafterin: CBH-Holding UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG, Poppenhausen (Amtsgericht 
Fulda HRA 6606). Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Hack, Volker, Poppenhausen (Wasserkuppe), 
*23.08.1965.
26.04.2024 HRA 5205

MTM Agentur für Werbung, Marketing und neue 
Medien GmbH, Fulda
Damian-Schmitt-Straße 5, 36043 Fulda. Geändert, nun: Ge-
schäftsanschrift: Damian-Schmitt-Straße 5, 36043 Fulda.
25.04.2024 HRB 8434

Fliede-Hof GmbH & Co. KG, Burghaun
Wangern 17c, 23999 Insel Poel. Geschäftsanschrift: Wangern 
17c, 23999 Insel Poel. Sonstige Rechtsverhältnisse: Der Sitz 
ist nach Insel Poel (jetzt Amtsgericht Schwerin, HRA 4671) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.
26.04.2024 HRA 6502

Werner Noll Verwaltungs- und Beteiligungs GmbH, Künzell
Edelzeller Weg 45, 36093 Künzell. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Die Liquidatoren vertreten gemeinsam. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Frings, Bernd, Kaufmann, Künzell. Geän-
dert, nun: Liquidator: Frings, Christian, Künzell, *17.08.1985. 
Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft ist aufgelöst.
26.04.2024 HRB 1439

DataNetzBau GmbH, Neuss
Am Kotthauserweg 8, 41462 Neuss. Geschäftsanschrift: Am 
Kotthauserweg 8, 41462 Neuss. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Der Sitz ist nach Neuss (jetzt Amtsgericht Neuss HRB 23854) 
verlegt.
26.04.2024 HRB 8000

FOUNDERS LEAGUE GmbH, Fulda
Paulustor 10, 36037 Fulda. Rechtsform, Beginn, Satzung 
oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung 
vom 13.03.2024 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in den §§ 3 (Stammkapital, neu: Genehmigtes Kapital) und 
9 (Gesellschafterbeschlüsse) beschlossen. Sonstige Rechts-
verhältnisse: Die Geschäftsführer sind durch Beschluss der 
Gesellschafterversammlung vom 13.03.2024 ermächtigt, das 
Stammkapital bis zum 31.12.2024 gegen Bareinlagen einmal 
oder mehrmals um insgesamt bis zu 9.000,00 EUR zu erhö-
hen, wobei das Bezugsrecht der Gesellschafter ausgeschlossen 
ist (Genehmigtes Kapital 2024/I).
26.04.2024 HRB 8388

F&C Solutions GmbH, Fulda
Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Berichtigung von Amts we-
gen zur Geschäftsanschrift: Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda.
26.04.2024 HRB 8784

Sonnen-Apotheke Barbara Engel eK., Künzell
Hahlweg 16-18, 36093 Künzell. Geschäftsanschrift von Amts 
wegen ergänzt: Zweigniederlassung unter gleicher Firma mit 
Zusatz Filiale Biligrim-Apotheke, 36093 Künzell, Geschäfts-
anschrift: In den Gründen 2a, 36093 Künzell.
29.04.2024 HRA 730

Auth Dachdeckermeisterbetrieb GmbH, Kalbach
Am Hofrain 1, 36148 Kalbach. Bestellt als Geschäftsführer: 
Auth, Lukas, Kalbach, *08.04.1989, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.
29.04.2024 HRB 6491

Homecare von Morgen Mitte GmbH, Künzell
In den Gründen 18, 36093 Künzell. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Rudolph, Thorsten, Hamburg, *03.05.1986, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
29.04.2024 HRB 8530

dima bauträger Beteiligungs GmbH, Fulda
Am Alten Schlachthof 4, 36037 Fulda. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Die Liquidatoren vertreten gemeinsam. Geändert, 
nun: Liquidator: Geisendörfer, Martin, Fulda, *25.10.1957. 
Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft ist aufgelöst.
30.04.2024 HRB 7073

BIO BREADNESS GmbH, Fulda
Daimler-Benz-Straße 32, 36039 Fulda. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Mit der GGG Unternehmensführung GmbH & Co. BV 
oHG, Fulda (Amtsgericht Fulda, HRA 5954) als herrschendem 
Unternehmen ist am 14.03./20.03.2024 ein Beherrschungs- 
und Gewinnabführungsvertrag abgeschlossen. Ihm hat die 
Gesellschafterversammlung vom 28.03.2024 zugestimmt. 
Wegen des weitergehenden Inhalts wird auf den genannten 
Vertrag und die zustimmenden Beschlüsse Bezug genommen.
29.04.2024 HRB 6747

JELM GmbH & Co. KG, Fulda
Am Holderstrauch 5, 36041 Fulda. Kommanditisten, Mit-
glieder: Haftsumme im Wege der Sonderrechtsnachfolge um 
750,00 EUR herabgesetzt: Kommanditist/in: van Kesteren, 
Eric, Fulda, *28.02.1962, Haftsumme: 250,00 EUR. Eingetre-
ten im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach van Kesteren, 
Eric, Fulda, *28.02.1962: Kommanditist/in: van Kesteren, 
Melanie, Fulda, *27.01.1967, Haftsumme: 250,00 EUR. Ein-
getreten im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach van Keste-
ren, Eric, Fulda, *28.02.1962: Kommanditist/in: van Kesteren, 
Jill, Fulda, *22.06.1996, Haftsumme: 250,00 EUR. Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge nach van Kesteren, Eric, 
Fulda, *28.02.1962: Kommanditist/in: van Kesteren, Lucy, 
Fulda, *20.05.1998, Haftsumme: 250,00 EUR.
30.04.2024 HRA 6261

FCN Rhönbasalt GmbH, Fulda 
Ruprechtstraße 24, 36037 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schrothe, Sven, Deidesheim, *23.11.1971.
02.05.2024 HRB 29

Nüdling Basalt Gesellschaft mbH, Fulda
Ruprechtstraße 24, 36037 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schrothe, Sven, Deidesheim, *23.11.1971.
02.05.2024 HRB 629

SeWoTech GmbH & Co. KG, Fulda
Max-Will-Straße 33, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft ist nach Maßgabe des Beschlusses der Ge-
sellschafterversammlung vom 19.03.2024 mit Nachtrag vom 
02.05.2024 im Wege des Formwechsels in die GIGA.GREEN 
GmbH mit Sitz in Fulda (HRB 8787) umgewandelt.
02.05.2024 HRA 6146

Schaus Metallbearbeitung GmbH, Fulda
Weserstraße 24-26, 36043 Fulda. Firma: Schaus Metallbe-
arbeitung GmbH. Gegenstand des Unternehmens ist der 
Erwerb und die Verwaltung von Beteiligungen an Handels-
gesellschaften sowie die Übernahme der persönlichen Haf-
tung und Geschäftsführung bei diesen, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende Gesellschafterin an der 
WEMAG Metallbearbeitung GmbH & Co. KG. Rechtsform, 
Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschaf-
terversammlung vom 30.04.2024 hat die Änderung des Ge-
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Wir unterstützen Sie gerne dabei, die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeiter zu fördern und zu erhalten – mit unseren
kostenfreien Seminaren und Vorträgen zum Wohlfühlen.

www.ikk-jobaktiv.de

sellschaftsvertrages in den §§ 1 (Firma), 2 (Gegenstand) und 
3 (Stammkapital, Stammeinlagen) beschlossen. 
03.05.2024 HRB 2131

Dr. Wild Holding GmbH, Hünfeld
Auf der Acht 11, 55758 Mittelreidenbach. Geändert, nun: Ge-
schäftsanschrift: Auf der Acht 11, 55758 Mittelreidenbach. 
Personenbezogene Daten geändert, nun: Geschäftsführer: 
Dr. Wild, Jochen, Hünfeld, *20.05.1981, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen.
03.05.2024 HRB 8389

GIGA.GREEN GmbH, Fulda
Max-Will-Str. 33, 36041 Fulda. Rechtsform, Beginn, Satzung 
oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung 
vom 02.05.2024 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 7 (Stammkapital und Geschäftsanteile) beschlossen.
03.05.2024 HRB 8787

Element Six GmbH, Burghaun
Städeweg 18, 36151 Burghaun. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Hildebrand, Karl Georg, Burghaun, *27.05.1963. Be-
stellt als Geschäftsführerin: Burke, Lorraine, Ross / Irland, 
*18.08.1982.
06.05.2024 HRB 5893

Wende GmbH, Fulda
Schimmelstraße 1, 36043 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Klemens, Matthias, Fulda-Bronnzell, *02.07.1957 .
06.05.2024 HRB 240

Perlwitz GmbH, Ehrenberg (Rhön)
Dorfstraße 10, 36115 Ehrenberg. Geschäftsanschrift: Dorf-
straße 10, 36115 Ehrenberg. Rechtsform, Beginn, Satzung 
oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung 
vom 30.04.2024 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 und mit ihr die Sitzverlegung nach Ehrenberg 
beschlossen. 
07.05.2024 HRB 5355

Rosit Holding GmbH, Wiesbaden
Felsenstraße 43, 65199 Wiesbaden. Geschäftsanschrift: Fel-
senstraße 43, 65199 Wiesbaden. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Der Sitz ist nach Wiesbaden (jetzt Amtsgericht Wiesbaden 
HRB 35008) verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.
07.05.2024 HRB 8711

WEMAG Metallbearbeitung GmbH & Co. KG, Fulda
Weserstraße 24-26, 36043 Fulda. Firma: Firma geändert, nun: 
WEMAG Metallbearbeitung GmbH & Co. KG. Personen-
bezogene Daten geändert, nun: Persönlich haftende Gesell-
schafterin: Schaus Metallbearbeitung GmbH, Fulda (Amts-
gericht Fulda HRB 2131).
06.05.2024 HRA 1562

Mino Automation GmbH, Fulda
Löherstr. 39-41, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: 
Wang, Jiangbing, Shanghai / China, *31.10.1962, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Rudolph, Andreas, Großenlüder, *02.11.1962.
07.05.2024 HRB 6560

Vision Tomorrow Strategy GmbH, Fulda
Karlstraße 5, 36037 Fulda. Nicht mehr Geschäftsführerin: Dr. 
Chalupová, Linda, Hamburg, *14.01.1986.
07.05.2024 HRB 8757
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3on IT GmbH, Fulda
Ferdinand-Schneider-Straße 10, 36043 Fulda. Grund- oder 
Stammkapital: 194.385,00 EUR. Personenbezogene Daten 
geändert, nun: Geschäftsführer: Stiel, Denis, Gerolsbach, 
*17.04.1993 mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 
18.04.2024 hat die Erhöhung des Stammkapitals um 21.381,00 
EUR auf 194.385,00 EUR und die entsprechende Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 4 (Stammkapital) beschlossen. 
10.05.2024 HRB 8735

Call a Camper GmbH, Gelnhausen
Buchenweg 27, 63571 Gelnhausen. Geschäftsanschrift: Bu-
chenweg 27, 63571 Gelnhausen. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Der Sitz ist nach Gelnhausen (jetzt Amtsgericht Hanau HRB 
99913) verlegt.
13.05.2024 HRB 8734

LANCO GmbH, Fulda
Haderwaldstraße 69 b, 36041 Fulda. Geändert, nun: Ge-
schäftsanschrift: Haderwaldstraße 69 b, 36041 Fulda.
13.05.2024 HRB 7175

Lavatio GmbH, Hünfeld
Europastr. 1, 36088 Hünfeld. Geändert, nun: Geschäftsführer: 
Karsdorf, Andreas, Ahrensfelde, *17.09.1976, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
14.05.2024 HRB 7330

Brand Sport GmbH, Hünfeld
Rinnrain 32, 36088 Hünfeld. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Ogan, Christoph, Hünfeld, *02.08.1964: Bestellt als Geschäfts-
führer: Brandstetter, Jan, Wien / Österreich, *18.12.1986, ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
14.05.2024 HRB 6283

Maria Breidbach Werkstätte für orthopädische  
Fußbekleidung Verwaltungs GmbH, Fulda
Bahnhofstraße 21, 36037 Fulda: Rechtsform, Beginn, Satzung 
oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung 
vom 28.03.2024 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 

in den §§ 4 (Stammkapital/Einlagen) und 5 (Geschäftsfüh-
rung und Vertretung) beschlossen.
13.05.2024 HRB 2306

INKO Service GmbH, Hünfeld
Friedrich-Ebert-Straße 7, 36088 Hünfeld. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Die Gesellschaft wird durch den/die Li-
quidator/en vertreten. Sonstige Rechtsverhältnisse: Durch 
rechtskräftigen Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 93 IN 
15/21) vom 12.04.2024 ist die Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der Gesellschaft mangels einer die 
Kosten des Verfahrens deckenden Masse abgewiesen. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.
14.05.2024 HRB 7497

Möbius Holding GmbH, Eichenzell
Fuldaer Straße 3a, 36124 Eichenzell. Grund- oder Stamm-
kapital: 25.002,00 EUR: Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 
03.05.2024 hat die Erhöhung des Stammkapitals um 2,00 
EUR und die entsprechende Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3(Stammkapital) beschlossen.
13.05.2024 HRB 8732

LÖSCHUNGEN: 

Kinder-Projekt Verwaltungs GmbH, Fulda
Petersberger Straße 18a, 36037 Fulda. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.
15.04.2024 HRB 5076

Christopher Burg e.K., Petersberg
Propsteihof 3, 36100 Petersberg. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.
19.04.2024 HRA 1691

Ludwig Fleischmann GmbH & Co KG, Fulda 
Karlstraße 33, 36037 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 4 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt ist 
geschlossen.
22.04.2024 HRA 71

German Pellets Wings GmbH, Flieden
Breitenfelder Weg 2, 36103 Flieden. Sonstige Rechtsverhält-

nisse: Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das 
Registerblatt ist geschlossen.
22.04.2024 HRB 6011

Marien Apotheke Inhaber Klaus Ohlendorf, Hünfeld
Hauptstraße 3, 36088 Hünfeld. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.
25.04.2024 HRA 3218

Viktor Sawatzky Verwaltungs GmbH, Fulda
Dieselstraße 10, 36041 Fulda. Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen.
26.04.2024 HRB 5112

Hochrhöner Caravan GmbH, Hilders
Im Bärenloch 2, 36115 Hilders. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.
29.04.2024 HRB 7653

PIO GmbH, Fulda
Johannesgarten 1, 36041 Fulda. Geändert, nun: Geschäfts-
anschrift: Johannesgarten 1, 36041 Fulda. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Liquidatoren oder 
durch einen Liquidator gemeinsam mit einem Prokuristen 
vertreten. Geändert, nun: Liquidator: Boll, Walter, Fulda, 
*14.11.1952. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist 
geschlossen.
06.05.2024 HRB 5588

Hopfengarten Verwaltung GmbH, Petersberg
Propsteihof 5, 36100 Petersberg. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. Das Re-
gisterblatt ist geschlossen.
06.05.2024 HRB 5117

Makan GmbH, Fulda
Grundweg 1, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die 
Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen. Das Regis-
terblatt ist geschlossen.
13.05.2024 HRB 5341



Ausstattung: 17“ Leichtmetallfelgen, Sitzheizung, LED-Plus-Scheinwerfer, Multifunktions-Sportlenkrad, 3-Zonen-Klimaautomatik, 
Einparkhilfe, Digital Cockpit Pro, Rückfahrkamera, Sportsitze, Apple CarPlay / Android Auto, Automatische Distanzregelung, u.v.m.

Golf GTI 2.0 TSI • 7-Gang-DSG-Automatikgetriebe
2.0 TSI 195 kW (265 PS); CO₂-Klasse: F; Kraftstoffverbrauch kombiniert: 7,1 l/100 km; CO₂-Emissionen: 162 g/km

Deisenroth & Söhne GmbH & Co. KG
Schwabenröder Str. 64, 36304 Alsfeld
Fuldaer Str. 8 + 11, 36088 Hünfeld
Tel. 06652 / 9690-0, www.deisenroth-soehne.de

Nur solange der Vorrat reicht. Abbildung zeigt ggf. Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden. Zzgl. Überführungskosten 
und MwSt. Bonität vorausgesetzt.

¹

Mtl. Leasingrate inkl. Wartung & Verschleiß:
Leasing-Sonderzahlung:

249,00 €
0,00 €

Laufzeit (anpassbar):
Jährliche Fahrleistung (anpassbar):

36 Monate
10.000 km

Das Paket beinhaltet sämtliche Werkstattleistungen, bei sachgemäßem Gebrauch des Fahrzeugs:
Zum Beispiel Bremsen, Inspektionen, Ölwechsel, HU/AU, Wischerblätter, Filter und vieles mehr.

²

Der neue
Golf GTI

Jetzt für 249,00 € leasen 1
inkl. Wartung & Verschleiß 2
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ZUM SCHLUSS

Mehr Besucher aus 
dem In- und Ausland
Neuer Übernachtungsrekord für das 1. Quartal 2024

Im März 2024 verbuchten die Beherbergungsbetriebe in Deutschland 35,6 Millionen 
Übernachtungen in- und ausländischer Gäste. Wie das Statistische Bundesamt (De-

statis) nach vorläufigen Ergebnissen mitteilt, waren das 12,3 Prozent mehr als im März 
2023 und damit die größte Zahl an Übernachtungen, die jemals für einen März regis-
triert wurde. Der bisherige Höchstwert aus dem Jahr 2018 von 33,1 Millionen Über-
nachtungen wurde um 2,5 Millionen beziehungsweise 7,5 Prozent übertroffen.

Zahl der Gäste nimmt zu
Die Zahl der Übernachtungen von Gästen aus dem Inland stieg im März 2024 gegenüber 
dem Vorjahresmonat um 13,2 Prozent auf 30,1 Millionen. Dieser Anstieg dürfte auch 
damit zusammenhängen, dass im März 2024 in allen Bundesländern außer in Schles-
wig-Holstein bereits die Osterferien begonnen hatten. Die Zahl der Übernachtungen 
von Gästen aus dem Ausland stieg unterdessen um 7,8 Prozent auf 5,5 Millionen.

Übernachtungsplus im ersten Quartal
Im 1. Quartal 2024 konnten die Beherbergungsbetriebe insgesamt 88,9 Millionen 
Übernachtungen verbuchen. Auch das ist der höchste jemals erfasste Wert für das erste 
Quartal eines Jahres und eine Zunahme von 8,4 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeit-
raum (bisheriger Höchstwert: 86,9 Millionen Übernachtungen im 1. Quartal 2019). 
Die Zahl der Übernachtungen von Gästen aus dem Inland stieg dabei um 8,5 Prozent 
auf 73,9 Millionen. Bei den Gästen aus dem Ausland stieg die Zahl um 7,8 Prozent auf 
15 Millionen.

Quelle: DeStatis
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Überbetriebliche Ausbildung 
(ÜLU) für Industrieberufe

Kurs-Termine sind 
abhängig von den IHK-

Prüfungsterminen. 

Daher werden diese Kurse 
2 x jährlich nach der 

Bekanntgabe der IHK-
Prüfungstermine

terminiert.

Es gibt zwei 
Möglichkeiten:

1. Kunden mit
 BBZ-Ausbildungsplan

2. Kunden ohne 
    BBZ-Ausbildungsplan

ü Individuelle Pläne für Ihre Auszubildenden bzw. Ihre dualen Studenten
ü Auf Ihre Unternehmensschwerpunkte zugeschnitten
ü Perfekte Mischung aus Theorie und Praxis mit hoher Qualität
ü Erfahrene Ausbilder und produktionsunabhängige Werkstätten

Es gibt oft 
limitierte Plätze, da die 
Kurse praxisorientiert in 

den Werkstätten 
stattfinden. 

Daher empfehlen wir Ihnen 
eine Buchung durch einen 

BBZ-Ausbildungsplan!

Melanie Ehnig (Bildungsmanagerin)
melanie.ehnig@bbz-mitte.de
Tel. 0661-6208-125

Barbara Meier (Bildungsmanagerin)
barbara.meier@bbz-mitte.de
Tel. 0661-6208-145

BBZ Mitte GmbH
Goerdelerstr. 139 I 36100 Peterberg
www.bbz-mitte.de

Der Kia Sorento.
Lerne die Kia Sorento Familie kennen.

Kia Sorento 2.2 CRDi 
DCT2WD 5-Sitzer 

줺 37.799 
Jetzt netto f잻r

Enders Automobile + Service GmbH & Co. KG
Kohlh웞user Straße 47 | 36043 Fulda | Tel.: 0661 / 94510 
info@kia-enders.de | www.kia-enders-fulda.de

1 Alle Preise netto zzgl. gesetzl. USt..  
2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den 
verschiedenen Fahrzeugtypen.

1

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung. 

Kia Sorento 2.2 CRDi DCT 2WD 5-Sitzer; Kraftstoff: Diesel; 8-Gang-Doppelkupplungsgetriebe; Leistung: 142 kW  
(194 PS); Hubraum: 2151 ccm; Gesamtverbrauch kombiniert 6,2 l/100 km; CO₂–Emissionen kombiniert 163 g/km. 
CO₂-Klasse F.2 (Werte nach WLTP, nach gesetzl. Messverfahren)

Der Kia Sorento - Starker Antrieb. Und dabei so effizient. 
Du suchst f잻r jede Lebenslage den perfekten Begleiter? Dann bist du bei dem Kia Sorento richtig. Beeindruckende Fahrleis-
tung. Effizienter Kraftstoffverbrauch. Modernste Antriebsstr웞nge. Mit ihm bist du auf alles vorbereitet. Die Kia Sorento verf잻gt 
잻ber drei effiziente Antriebsvarianten. Neben einem Dieselmotor der neuesten Generation erh웞lst du ihn auch als Hybrid und 
Plug-in Hybrid. F잻r maximale Flexibilit웞t. Welcher ist der Richtige f잻r dich?



Industrie- und 
Handelskammer
Fulda

www.creart.de

GEMEINSAM  

mit Ihnen arbeiten  

wir an nachhaltigen  

Erfolgen.

Business 
ist einfach.

www.sparkasse-fulda.de/businesscard

Gehen Sie niemals „ohne” auf Geschäftsreisen. 
Derzeit besonders günstig erhältlich! 

Mit den Mastercards Business 
Gold* und Standard*.

   * Bei diesem Produkt handelt es sich um eine Kreditkarte 
 ** 40 Euro Gutschrift bei Abschluss einer Mastercard Business 
      Gold (Kreditkarte); Mastercard Business Standard (Kreditkarte) 
      im ersten Jahr kostenfrei (statt 35 Euro Jahresgebühr) 
      Angebot gilt bis 30. Juni 2024. Begrenztes Aktionskontingent!

S Sparkasse 
Fulda

Sparkasse 

Fulda

Sparkasse 

Fulda

Mastercard 

Business Standard * 

im ersten Jahr 

KOSTENFREI! *
*

40 Euro 

sichern **
Jetzt bis zu +Aktion! 




